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Neubau des Bezirksseniorenheimes 
Gramastetten – Baubeginn

Die Abbrucharbeiten sind bereits beendet, mit der Spaten-
stichfeier am 24. April wurde der offi  zielle Baubeginn fi xiert. 
Die Baufertigstellung wird voraussichtlich Ende 2010 erfol-
gen. Bürgermeister Mag. Andreas Fazeni wünscht den Fir-
men eine gute, vor allem aber unfallfreie Ausführungsphase 
für dieses wichtige Projekt.   

Kinderspielplatz Großamberg/Koglerau 

Für die Errichtung eines Kinderspielplatzes ist es besonders 
wichtig, die Kinder und Familien in die Planung einzube-
ziehen. Zu diesem Zweck werden Workshops mit den Be-
wohnern der betreff enden Ortschaft en abgehalten. 

Beim ersten Workshop für die Errichtung des Kinderspiel-
platzes Großamberg/Koglerau auf einem Grundstück am 
Hangweg haben die Familien ihre Gestaltungswünsche 
vorgebracht. Auf Grundlage dieses Ergebnisses wurde von 
unserem Planungspartner ein Entwurf vorgelegt, der die 
Wünsche so weit als möglich berücksichtigt. Um den Be-
wohnern diesen Vorschlag vorzustellen, lud Bürgermeis-
ter Mag. Andreas Fazeni zu einem zweiten Workshop am 
Freitag, 27. März 2009 in das Feuerwehrhaus Koglerau ein. 
Er erklärte die Planungsunterlagen und diskutierte mit den 
Kindern und Erwachsenen die Gestaltung. Demnach wird 
der Kinderspielplatz vor allem aus folgenden Bereichen be-
stehen: Ballspielfeld für Fußball und Basketball, Rutsche, 
Nestschaukel, Kletteraufstieg, Netzhaus, Sandspielbereich, 
Wasserpumpe und Sitzgelegenheit. 

Der Kinderspielplatz soll im Sommer fertiggestellt sein. Beim 
Pfl anzen von (Beeren)Sträuchern können die Kinder wieder 
mithelfen, und dann gibt es ein großes Eröff nungsfest!

Di., 12. Mai Di., 02. Juni

Bauverhandlungstermine 2009

An diesen Tagen sind Beratungsgespräche mit dem 
Bausachverständigen, Herrn Ing. Voglsam möglich. 
Voranmeldungen bitte unter der Tel.Nr. 07239/8155 
DW 23 oder DW 28 oder per E-Mail: walter.knabl@
gramastetten.ooe.gv.at!
Vereinfachte Baueinreichungen müssen mindestens 
3 Werktage vor dem jeweiligen Bauverhandlungster-
min in der Bauabteilung einlangen, um verhandelt 
werden zu können!

Am Wettbewerb „Die beste Schulküche Oberösterreichs“ nah-
men 110 Schulküchen aus Oberösterreich teil. Dabei wurden 
der Speiseplan, die Esskultur, der Einkauf der Lebensmittel, 
Projekte und Aktivitäten sowie die Struktur der Schulküchen 
überprüft . Die Daten wurden von einer Jury ausgewertet. An-
schließend wurden die besten zwölf Küchen von den Jurymit-
gliedern besucht und nochmals an Ort und Stelle bewertet.

Bei der Siegerehrung im Landesdienstleistungszentrum 
wurde von Landesrat Dr. Josef Stockinger unser Schülerres-
taurant Schulzentrum Gramastetten mit den Köchinnen Ka-
rin Reisinger und Daniela Wallner mit dem hervorragenden 
10. Platz ausgezeichnet.

Herr Landesrat 
Dr. Stockinger 
überreichte den 
Erstplatzierten 
den Goldenen 
Kochlöff el. Er 
sieht diese Aus-
zeichnung als 
Ansporn für alle 
Schulköchinnen 
und –köche noch 
kreativer zu wer-
den und gesunde 
Speisen anzubie-
ten. 

Gramastettens Schulküche gehört zu den 
besten Oberösterreichs!

Das Abbruchteam nach einem arbeitsreichen Tag

Foto: Hermann Luckeneder

v.l. Kochstellenleiter Johann 
Pargfrieder, Köchinnen Karin 

Reisinger und Daniela Wallner bei 
der Preisverleihung
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Die Freiwillige Feuerwehr Gramastetten 
erhält ein zeitgemäßes Feuerwehrhaus!

Am 16. April haben die Feuerwehrkameraden,Vertreter der 
Marktgemeinde Gramastetten sowie zahlreiche Ehrengäste 
den Baubeginn für den Um- und Zubau des Feuerwehr-
hauses Gramastetten gefeiert. Bereits bei seinem Besuch am 
20. März konnte sich Landesrat Dr. Josef Stockinger ein Bild 
von der Notwendigkeit dieser Baumaßnahmen machen. 

Wie die Projektierung erfolgt auch die Bauleitung durch das 
Architektenteam „Two in a box“, die Fertigstellung ist mit 
September 2010 geplant.  

Gratis-Kindergarten

Der Oberösterreichische Landtag hat am 02. April 2009 die 
Änderung des Oö. Kinderbetreuungsgesetzes beschlossen. 
Bei dieser Novelle, die mit 01. September 2009 in Kraft  
tritt, geht es im Wesentlichen um die Einführung des 
Gratis-Kindergartens für Kinder ab 2 ½ Jahren bis zum 
Schuleintritt und des verpfl ichtenden letzten Kindergar-
tenjahres. 

Jedes Kind muss in Zukunft  mindestens ein Jahr vor Schul-
eintritt den Kindergarten regelmäßig besuchen. Der Besuch 
an fünf Wochentagen und insgesamt mindestens 20 Wo-
chenstunden ist aus pädagogischer Sicht erforderlich. Pri-
vatkindergärten, so auch die Betreuung am Starzerhof und 
Tagesmütter, fallen nicht unter dieses Gesetz. 

Das Land Oberösterreich wird den Rechtsträgern die ent-
fallenden Elternbeiträge ersetzen. Die Beiträge für die Bus-
begleitung sind weiterhin mit € 8,- pro Monat einzuheben, 
ebenso die Kosten für das Mittagessen. 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gramastetten wird in 
der Sitzung am 09. Juli 2009 die erforderlichen Rahmenbe-
dingungen für die Umsetzung dieser Gesetzesnovelle schaf-
fen. Im Kindergarten der Marktgemeinde Gramastetten am 
Pöstlingberg können alle bis zum 13. März 2009 angemelde-
ten Kinder aufgenommen werden.

Redaktion: Verfolgt man das 
gesellschaft liche Leben in Gra-
mastetten, bemerkt man, dass 
in unserer Gemeinde innerhalb 
eines relativ kurzen Zeitraumes 
zahlreiche Jubiläen gefeiert 
werden – die Veranstaltungen 
zum 111-Jahr-Jubiläum des 
Musikvereines Feuerwehrmu-
sik Gramastetten laufen bereits 
seit Herbst sehr erfolgreich, die 
Freiwillige Feuerwehr Kogler-
au feiert bald ihr 100-jähriges 
Bestehen, die Seniorenbund-

Ortsgruppe Gramastetten kann auf 50 Jahre gelungene 
Arbeit zurückblicken, seit 25 Jahren besteht eine eigene 
Senioren-Volkstanzgruppe und nicht zuletzt laufen die 
Vorbereitungen für das 900-Jahr-Jubiläum von Grama-
stetten auf Hochtouren. 

Bürgermeister Mag. Fazeni: Diese Jubiläen zeigen, dass 
in Gramastetten schon immer engagierte Menschen ge-
lebt haben, die sich für eine Idee begeistern konnten und 
diese auch zum Wohle der Gemeinschaft  umgesetzt ha-
ben. Das größte Jubiläum, 900 Jahre erste urkundliche 
Erwähnung von Gramastetten, ist natürlich historisch 
bedingt eng mit der Pfarre Gramastetten verbunden, die 
jahrhundertelang weit über ihre jetzigen Grenzen hinaus 
Bedeutung hatte. Im Laufe der Zeit hat sich Gramastet-
ten fl ächenmäßig und gesellschaft lich stark gewandelt. 
Zu den landwirtschaft lichen Strukturen und den klei-
nen Handwerks- und Dienstleistungsbetrieben hat sich 
vor allem nach dem Zweiten Weltkrieg die Bedeutung 
als beliebte Wohngemeinde immer mehr gefestigt. Diese 
Änderung ist in den letzten Jahrzehnten verhältnismäßig 
langsam vorangegangen, sodass die „Zuagroasten“ immer 
wieder in die Gemeinschaft  aufgenommen wurden und 
in ihrer neuen Heimat Wurzeln schlagen konnten - gera-
de auch durch die Vereine und Organisationen, die zum 
Teil schon seit mehr als ein Jahrhundert lang bestehen. 

Natürlich könnte man nun darüber philosophieren, ob 
man in so schwierigen Zeiten wie den jetzigen, in denen 
täglich neue Schreckensszenarien am Horizont auft au-
chen, feiern kann oder darf. Aber gerade Jubiläen zeigen, 
dass es trotz heft iger Auf- und Abschwünge Dinge und 
Werte gibt, die Bestand haben. Eine gewisse Beständig-
keit, Bodenständigkeit und Kulturverbundenheit, die tief 
verwurzelten Werte einer Gesellschaft  helfen durch Krisen 
hindurch und diese zu überwinden. Aus diesen Werten 
heraus ist auch unser weitreichendes Sozialsystem ent-
standen, zu dem alle Generationen ihren Beitrag leisten 
und das die Betroff enen durch ein dichtes Netz verschie-
denster Leistungen unterstützt und absichert. Vor allem 
aber auch in den Vereinen und Organisationen werden 
die gesellschaft lichen Werte hochgehalten, sind Hilfsbe-
reitschaft  und Nachbarschaft shilfe keine Fremdwörter. 
Und ich glaube, auch das ist ein Grund zum Feiern. 

Ihr Bürgermeister

Mag. Andreas Fazeni

Mit dem Bürgermeister im Gespräch

g
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ÄRZTEDIENST 
AN SONN- U. 
FEIERTAGEN

Dr. Reiter  07239/7510 
Dr. Kirschbichler 07239/55660
Dr. Müllner 0732/731170
Dr. Mertl 07239/51051 

Datum Praktischer Arzt

25./26. Apr.: Dr. Mertl
01. Mai: Dr. Müllner
02./03. Mai: Dr. Reiter
09./10. Mai: Dr. Mertl
16./17. Mai: Dr. Müllner
21. Mai: Dr. Kirschbichler
23./24. Mai: Dr. Kirschbichler
30. Mai bis 
01. Juni: Dr. Mertl
06./07. Juni: Dr. Reiter
11. Juni: Dr. Reiter
13./14. Juni: Dr. Müllner
20./21. Juni: Dr. Kirschbichler
27./28. Juni: Dr. Mertl

Falls der Dienst habende Arzt nicht 
unter seiner Telefonnummer er-
reichbar sein sollte, rufen Sie bitte 
die Rot-Kreuz-Zentrale (Ärzte-
funk), Tel. 141. Von dort kann die-
ser über Funk jederzeit verständigt 
werden.

An Samstagen ist der jeweils Dienst 
habende Arzt zwischen 9:00 und 
10:00 Uhr zur Behandlung von 
Akuterkrankungen in der Ordinati-
on anwesend. 

Um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten.

Zahnarzt Dr. Schwarz
Bergweg 1 
4201 Gramastetten
Tel. 07239/8467

Ordinationszeiten:
Di–Fr  08:00–12:00 Uhr 
und  13:30–17:00 Uhr
Sa  08:00–12:00 Uhr

Amtliche Mitteilungen

Das Wählerverzeichnis für die Wahl 
der von Österreich zu entsendenden 
Abgeordneten zum Europäischen 
Parlament ist noch bis einschließlich 
Donnerstag, 30. April 2009 öff entlich 
zur Einsichtnahme im Marktgemein-
deamt Gramastetten zu folgenden Zei-
ten aufgelegt:

Montag bis Freitag von 07:30 bis 
13:00 Uhr,
zusätzlich Donnerstag von 14:00 bis 
18:00 Uhr
und Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

Die Aufl age hat den Zweck, das Wäh-
lerverzeichnis für die Europawahl 
durch Mitwirkung der Bevölkerung 
einer Überprüfung und allfälligen 
Richtigstellung zu unterziehen. Wahl-
berechtigte können ihr Wahlrecht 
nur ausüben, wenn sie im Wählerver-
zeichnis eingetragen sind.

In das Wählerverzeichnis sind alle 
Männer und Frauen eingetragen, die 
spätestens mit Ablauf des Tages der 
Wahl das 16. Lebensjahr vollenden 
(Österreicher(innen), die am bzw. vor 
dem 07. Juni 1993 geboren sind), die 
zum Stichtag (31. März 2009) die ös-
terreichische Staatsbürgerschaft  besit-
zen, vom Wahlrecht zum Europäischen 
Parlament nicht ausgeschlossen sind 
und in der Gemeinde Gramastetten ih-
ren Hauptwohnsitz haben.

Für im Ausland lebende Wahlberech-
tigte bestimmt sich der Ort ihrer Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis nach 
den Angaben in der Europa-Wähler-
evidenz. Weiters sind Unionsbürger 
ohne österreichische Staatsbürger-
schaft  mit Hauptwohnsitz in der Ge-
meinde Gramastetten, die in ihrem 
Herkunft sstaat vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen und auf Antrag in der 
Europa-Wählerevidenz in der Gemein-
de Gramastetten eingetragen sind, in 
das Wählerverzeichnis aufzunehmen.

Ein Wahlberechtigter darf nur im 
Wählerverzeichnis einer Gemeinde 
eingetragen sein. Innerhalb der Ein-
sichtsfrist kann jede/r in das Wähler-
verzeichnis Einsicht nehmen.

Einsprüche können schrift lich oder 
mündlich beim Marktgemeindeamt 
Gramastetten bis vor Ablauf der Ein-
sichtsfrist eingebracht werden und 
müssen eine ausreichende Begründung 
enthalten.

Wahlberechtigte, die voraussichtlich 
am Wahltag nicht in dem für sie zu-
ständigen Wahllokal ihr Wahlrecht 
ausüben können, haben die Mög-
lichkeit, bis Mittwoch, 03. Juni 2009 
(schrift lich) und spätestens Freitag, 
05. Juni 2009, 12:00 Uhr (mündlich) 
eine Wahlkarte beim Marktgemein-
deamt Gramastetten anzufordern. 

Mit der Wahlkarte können Sie sowohl 
im Inland als auch im Ausland wählen. 
Die genaue Vorgangsweise für Aus-
landswähler ist auf einem der Wahl-
karte beigelegten Informationsblatt 
beschrieben.

Für jene Gemeindebürger, die krank, 
gebrechlich oder durch sonstige Um-
stände nicht in der Lage sind, selbst 
zum Wahllokal zu kommen und des-
halb zu Hause wählen möchten, ist der 
Besuch der Besonderen Wahlbehörde 
vorgesehen. Solche Personen müssen 
ebenfalls eine Wahlkarte beim Ge-
meindeamt beantragen (siehe oben).

Es werden noch rechtzeitig (ca. zwei 
Wochen vor dem Wahltag) amtli-
che Wahlinformationen (sogenannte 
Wahlausweise) allen wahlberechtigten 
Gemeindebürgern zugesandt.

Für nähere Informationen und Wahlkar-
tenanträge wenden Sie sich bitte an Frau 
Breuer, Tel.: 07239/8155 DW 10 oder 
E-Mail: db@gramastetten.ooe.gv.at.

Europawahl am Sonntag, 07. Juni 2009
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Von der Pfarre Gramastetten wer-
den für die sachgemäße Sammlung 
und Entsorgung von Abfällen AUS-
SCHLIESSLICH aus dem Friedhofs-
bereich/von Gräbern Container be-
reitgestellt. 

Vor allem die Verunreinigung des bi-
ogenen Abfalls nimmt jedoch erschre-

ckende Ausmaße an – es befi nden sich 
immer wieder Rest- sowie Sperrmüll 
und sogar Bauschutt im Container!

Wir ersuchen alle Friedhofb esucher-
(innen), anfallenden Abfall auch hier 
ordnungsgemäß zu trennen. Wider-
rechtliche Entsorgungen werden wir 
ab sofort zur Anzeige bringen.

Widerrechtliche Entsorgung von Rest- und Sperrmüll am 
Containerstandplatz beim Friedhof 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Breuer, Tel. 07239/8155-
10, E-Mail: gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at. Alle Fundgegenstände fi nden Sie 
auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at unter Bürgerservice.

Aktuelle Fundgegenstände Oö. Sozialratgeber 2009 
eingetroff en

Der aktuelle Oö. Sozialratgeber für das 
Jahr 2009 ist vor kurzem am Gemein-
deamt eingetroff en und kann ab sofort 
während der Bürgerservicezeiten abge-
holt werden. 

Zudem kann er beim Land Oberöster-
reich, Abteilung Soziales, 
Tel. 0732/7720-15171 oder bei der 
Sozialplattform Oberösterreich, 
Tel. 0732/66 75 94 bestellt werden.

Sozialratgeber-Download:
www. sozialplattform.at, 
www.land-oberoesterreich.gv.at,
www.arbeiterkammer.com

Die Bezirkshauptmannschaft  Urfahr-
Umgebung hat mit 12. Februar 2009 
für den Verwaltungsbezirk Urfahr-
Umgebung folgende Sofortmaßnah-
men gegen die Ausbreitung des Mais-
wurzelbohrers rechtskräft ig verordnet:

§ 2
Bekämpfungsmaßnahmen
(1) Im Verwaltungsbezirk Urfahr-Um-
gebung ist beim Anbau von Mais die 
Fruchtfolge so zu gestalten, dass Mais 
in zwei aufeinander folgenden Jahren 
nur einmal angebaut wird, oder eine 
zulässige geeignete chemische Behand-
lung der Maiskulturen gegen den Be-
fall durch den Maiswurzelbohrer (z.B. 
durch Beizung des Saatgutes) vorzu-
nehmen. 
(2) Im Fall einer chemischen Behand-
lung sind Aufzeichnungen unter Anga-

be der betroff enen Anbaufl ächen und 
der verwendeten Pfl anzenschutzmittel 
zu führen und diese Aufzeichnungen 
mindestens zwei Jahre lang aufzube-
wahren.
(3) Erde von Feldern, auf denen inner-
halb der beiden vorangegangenen Jah-
re Mais angebaut wurde, darf nicht aus 
dem Verwaltungsbezirk in befallsfreie 
Gebiete verbracht werden.
(4) Die auf Maisfeldern verwendeten 
landwirtschaft lichen Maschinen und 
Geräte sind vor dem Verbringen aus 
dem Verwaltungsbezirk Urfahr-Umge-
bung in unbefallene Gebiete von Erde 
und Rückständen zu reinigen.

Nähere Informationen erhalten Sie 
bei der Bezirkshauptmannschaft  Ur-
fahr-Umgebung, Peuerbachstraße 26, 
4041 Linz.

Bekämpfungsmaßnahmen im Gebiet der natürlichen 
Ausbreitung des Maiswurzelbohrers 

Lichtenberg
Wipfl erbergstraße 1 
Altlichtenberg,
vor GH Reisinger
Montag: 08:30–11:30 Uhr
Freitag: 08:30–18:00 Uhr
Samstag: 08:30–10:30 Uhr
Tel. 07239/201 41

Puchenau
Wilheringer-Straße 7, Zentrum
Montag: 08:00–12:00 Uhr
Freitag: 08:00–18:00 Uhr
Tel. 0732/22 10 55-31

Walding
Teichstraße 1, 
Ortschaft  Lindham
Donnerstag: 12:00–18:00 Uhr
Freitag: 08:00–18:00 Uhr
Samstag: 08:00-12:00 Uhr
Tel. 07234/847 80

Öff nungszeiten der 
umliegenden 
Altstoff sammelzentren (ASZ)

Mittwoch 12:00–18:00 Uhr
Freitag 09:00–18:00 Uhr
Samstag 09:00–11:00 Uhr
Tel. 0681/10 56 08 10

Öff nungszeiten der 
Altstoff sammelinsel (ASI) 
Gramastetten, Gewerbepark

Funddatum: Gegenstand: Fundort:

26. 02. 2009 Brille bei Imbissstand „Per Du“
04. 03. 2009 Schlüssel bei Objekt Rodlberg 10

09. 03. 2009 Schlüsselbund mit Rot-
Kreuz-Anhänger Hauptschule Gramastetten

16. 03. 2009 Rucksack Raiff eisenbank Gramastetten
18. 03. 2009 Autoschlüssel Nähe Objekt Limberg 1
19. 03. 2009 Armbanduhr Rodltalstraße

26. 03. 2009 Postkastenschlüssel zwischen den Objekten Th oman-
Straße 9 und 17
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Bitte überprüfen Sie rechtzeitig vor Ihrem Urlaub, ob Ihr 
Reisepass noch gültig ist bzw. welche Einreisekriterien für 
das jeweilige Urlaubsland erforderlich sind. Eine präzise 
Auskunft  erhalten Sie bei der Hotline des Bundesministe-
riums unter der Nummer 05011500, auch darüber, ob Ihr 
Kind für die Einreise in das Ausland bereits einen eigenen 
Reisepass benötigt.

Beachten Sie, dass ein Reisedokument (Reisepass oder Per-
sonalausweis – Führerschein genügt nicht) für die Einreise 
in das Ausland erforderlich ist, auch wenn keine Grenzkon-
trolle vorgesehen ist.

Seit 30. März 2009 wird in alle neue Reisepässe - ausgenom-
men Reisepässe für Kinder bis zum 12. Lebensjahr - der Fin-
gerprint im Sicherheitschip des Reisepasses gespeichert. Wir 
haben als Serviceleistung für unsere Gemeindebürger(innen) 
einen Fingerprint-Scanner angekauft , und Sie können dann 
wieder ab ca. Mitte Mai 2009 Ihren Reisepass im Bürgerser-
vice der Marktgemeinde Gramastetten beantragen. Bis dahin 
können wir nur Anträge für Kinderreisepässe, Änderungen 
im Reisepass bzw. Kindereintragungen entgegennehmen. 
Den Reisepass können Sie natürlich auch bei der Bezirks-
hauptmannschaft  Urfahr-Umgebung, Tel. 0732/73 13 01-0 
beantragen. 

Grundsätzlich benötigen Sie für die Ausstellung eines neuen 
Reisepasses (wenn gegenüber dem alten Reisepass keine Än-
derungen eingetreten sind) den alten Reisepass und ein neu-
es Foto. Für die Kindereintragung werden grundsätzlich die 
Geburtsurkunde des Kindes sowie ein Staatsbürgerschaft s-
nachweis des Kindes benötigt. Den Staatsbürgerschaft snach-
weis erhalten Sie bei der Marktgemeinde Gramastetten.

Bei der Antragstellung des Reisepasses ist das persönliche 
Erscheinen des Passwerbers erforderlich. Der neue Reise-
pass wird Ihnen nach ca. einer Woche zugeschickt. Die Kos-
ten für einen neuen Reisepass mit Sicherheitschip (ab dem 
12. Lebensjahr) betragen derzeit € 69,90. Die nachträgliche 
Kindereintragung im Reisepass oder ein Kinderreisepass 
kostet € 26,30.

Für genaue Auskünft e stehen Ihnen unsere Mitarbeiterin-
nen Frau Monika Mairhofer, Tel. 07239/8155 DW 40 und 
Frau Daniela Breuer, Tel. 07239/8155 DW 10 gerne zur Ver-
fügung.

Ist Ihr Reisepass noch gültig? Große Straßenfeste-Aktion auch 2009!

Straßenfeste sind ein beliebter Treff punkt, um mit den Nach-
barn ins Gespräch zu kommen und sich besser kennen zu 
lernen. Dabei wird auch so manches kleine Problem gelöst 
oder ganz einfach Hilfe angeboten, wo Hilfe benötigt wird. 
Wer sich gut kennt, kann sich aufeinander verlassen. 

Auch heuer wollen wir Sie bei der Organisation eines Stra-
ßenfestes unterstützen. Und so einfach geht es: 

Sie geben bei der Gemeinde 07239/8155-10, Frau Da-• 
niela Breuer, bekannt, wann Sie ein Straßenfest planen 
(möglicher Zeitraum von Mai bis September). 
Die Gemeinde bringt am Vorabend die komplette Fest-• 
ausstattung zu Ihnen: Tische, Bänke, Zelt, Lampions, 
Sonnenschirm.
Am darauff olgenden Werktag holt die Gemeinde die • 
Festausstattung wieder bei Ihnen ab. 

Das Beste daran: alles völlig kostenlos. Und darüber hinaus 
erhalten Sie einen Gutschein im Wert von € 70,- zum Ein-
kauf von Getränken und Lebensmitteln für Ihr Straßenfest.

Richtlinien für die Förderung:

Förderung • eines Festes des gleichen Teilnehmerkreises 
pro Jahr.
Mindestens 10 Haushalte•  müssen je Straßenfest einge-
laden werden. 
Teilung des Gutscheines auf sieben Gutscheine mit einem • 
Wert von je € 10,00 möglich – einlösbar in den Grama-
stettner Betrieben (Gastronomie, Lebensmittelgeschäft e, 
Landwirte, Fa. Wartner Getränkehandel).

PS: Die Gastronomie hat immer das passende Angebot für 
Ihr Straßenfest. Selbstverständlich kann das Straßenfest 

auch bei den Gramastettner Wirten 
stattfi nden. 

Straßenfeste sind eine gute Gele-
genheit die zahlreichen Neubürger 
in Gramastetten willkommen zu 
heißen.

Ihr Bürgermeister Mag. Andreas 
Fazeni
Obmann des Ausschusses für Fa-
milien, Senioren und Soziales

Seit September 2008 ist das Unab-
hängige LandesFreiwilligenzentrum 
– kurz ULF – die neue, oberöster-
reichweite Anlauf-, Beratungs- und 
Koordinationsstelle für freiwilliges 
Engagement im Sozialbereich. Von 
Bundesministerium für Arbeit, Sozia-
les und Konsumentenschutz sowie So-

zialressort des Landes Oberösterreich 
initiiert, richtet sich ULF seither an 
Menschen, die sich freiwillig engagie-
ren möchten, und an Einrichtungen, 
die ein solches Engagement gern auf-
greifen würden.

Weitere Informationen fi nden Sie auf 
www.ulf-ooe.at! 
Kontakt: ULF, 
Johann-Konrad-Vogel-Straße 2, 
4020 Linz, 
Tel. 0650/470 00 72, 
Fax: 0732/77 73 75 18, 
E-Mail: ulf.offi  ce@vsg.or.at

Plattform für freiwillige Helferinnen und Helfer
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Amtliche Mitteilungen

Hohe Aufmerksamkeit bei allen Zu-
hörerinnen und Zuhörern, Schmun-
zeln und bestätigendes Nicken bei den 
weiblichen Gemeinderäten – so lässt 
sich die Reaktion auf die aktuelle Ak-
tion der Weibs- und Mannsbilder der 
Region uwe zusammenfassen.

Das heurige Wahljahr zum Anlass neh-
mend, widmen sich die Weibs- und 
Mannsbilder1 der Region uwe 2009 der 
politischen Partizipation von Frauen. 
Langfristiges Ziel ist die paritätische 
Besetzung der neun Gemeinderäte 
in der Region und des Regionsvor-
standes.

Um dieses Th ema „direkt an der Quel-
le“ zu positionieren, haben die Weibs- 
und Mannsbilder eine besondere 
Aktion gestartet: Im März und April 
2009 präsentieren sie Zahlen & Fak-
ten, Interviews und Ziele in allen neun 
Gemeinderäten. Die Gemeinden neh-
men die Th ematik ernst und räumen 
den Weibs- und Mannsbildern dafür 
einen eigenen Tagesordnungspunkt 
in den Gemeinderatssitzungen ein, in 
Gramastetten fand die Präsentation am 
26. März statt. 

Präsentiert werden die Rechercheer-
gebnisse der Weibs- und Mannsbilder:

Seit wann besteht in Österreich für • 
Frauen das Recht, zu wählen und 
gewählt zu werden? (1918)
Wer waren die ersten Gemeinderä-• 
tinnen in der Region? (1949: Her-
mine Mikschl in Ottensheim und 
Katharina Hammerschmid in Gra-
mastetten)

1 Weibs- und Mannsbilder; uwe-Werk-
statt für gendergerechte Lebensräume: 
15 Männer und Frauen setzen sich seit 
2006 überparteilich für die Chancen-
gleichheit von Männern und Frauen 
ein.

Wann gab es die erste Parteiobfrau • 
in der Region? (1997: Sieglinde 
Holzinger, FPÖ Walding)
Und wann schließlich trat die erste • 
Bürgermeisterin ihr Amt an? (2003: 
Ulrike Böker, pro O., Ottensheim)

Derzeit bewegt sich der Frauenanteil 
in den Gemeinderäten der Region 
zwischen 8 % (Goldwörth) und 28 % 
(Ottensheim), durchschnittlich sind 
20 % Frauen in den Gemeinderäten 
vertreten. Im Vergleich dazu sind im 
Vorstand der Region uwe derzeit 39 % 
Frauen vertreten.

Interessiert waren die Weibs- und 
Mannsbilder aber auch an einem 
Stimmungsbild aktiver Politikerinnen 
der Region. Dazu wurden Politikerin-
nen aller politischen Fraktionen und 
Bürgerlisten über ihre Motivation für 
politisches Engagement, über eventu-
elle Hindernisse und vermutete Unter-
schiede von Männern und Frauen in 
der Politik befragt. Ihre durchaus auch 
kontroversen Ansichten werden in den 
Gemeinderäten ebenfalls präsentiert.

Zu guter Letzt werden den Gemein-
deräten drei Fragen mit auf den Weg 
gegeben:

Welchen Nutzen haben • Sie, wenn 
sich mehr Frauen in der Gemeinde-
politik engagieren?
Wie kann der Frauenanteil in den • 
Gemeinderäten in den nächsten 
sechs Jahren erhöht werden?
Was muss sich ändern, um mehr • 
Männer und Frauen für politisches 
Engagement zu gewinnen?

Die Weibs- und Mannsbilder können 
und wollen keine Patentlösungen an-
bieten. Vielmehr wollen sie mit die-
ser Aktion das Bewusstsein und die 
Wahrnehmung bei jenen schärfen, die 
unmittelbar betroff en sind. Schließlich 
liegt es an den politischen Parteien, 
neue Mitglieder zu rekrutieren und 
Wahllisten zu erstellen. So wollen die 
Weibs- und Mannsbilder ihren Beitrag 
dazu leisten, dass ein 50%iger Anteil 
von Frauen in politischen Entschei-
dungsgremien eines Tages zur Selbst-
verständlichkeit wird.

Foto: Margarete Madlmayr

Frauen in die Gemeinderäte!

Stellenausschreibung 
der Marktgemeinde 

Gramastetten

Den Kindergarten der Marktgemeinde 
Gramastetten in Pöstlingberg besuchen 
derzeit 66 Kinder (3 Gruppen). Für die 
Betreuung ab September 2009 suchen 
wir eine(n)

Kindergartenpädagog(en)in
(Karenzvertretung)

mit einem Beschäft igungsausmaß von 
ca. 33 Wochenstunden. 

Das Dienstverhältnis beginnt am 
07. September 2009 und wird befristet 
für die Dauer der Karenz einer Mitar-
beiterin abgeschlossen, das ist voraus-
sichtlich bis 03. Oktober 2011.  

Wenn Sie als Pädagog(e)in in einem 
netten Team mitarbeiten möchten, 
dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung bis spätestens 22. Mai 2009. Wir 
laden Sie zum „Schnuppern“ ein.

Den Ausschreibungstext und ein Be-
werbungsformular fi nden Sie auf www.
gramastetten.ooe.gv.at (auch im Ge-
meindeamt erhältlich). 
Nähere Details möchten wir gerne mit 
Ihnen besprechen: 
Amtsleiter Rudolf Haslmayr 
(Tel. 07239/8155 DW 22 
oder Frau Mag.a Christine Bargfrieder 
(DW 29).

Der Bürgermeister der Marktgemeinde 
Gramastetten

Mag. Andreas Fazeni
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Am 17. März 2009 fand die feierliche 
Übergabe von insgesamt zehn wohn-
baugeförderten Mietkauf-Reihenhäu-
sern statt. Als Bauträger fungierte das 
57-jährige Traditionsunternehmen 
Wohnbau 2000 GmbH. 

Der Geschäft sführer der Wohnbau 
2000 GmbH., Herr Dir. Jörg Rigger 
(rechts im Bild) übergab gemeinsam 
mit Wohnbaulandesrat Dr. Hermann 
Kepplinger (2. v. li.) sowie Vizebürger-
meister Karl Fiereder (li.) die Schlüssel 

der zehn schönen Reihenhäuser an die 
freudestrahlenden Besitzer. 

Die Bauzeit für die zehn barrierefrei 
in umweltfreundlicher Niedrigst-
energiebauweise mit kontrollierter 
Wohnraumlüft ung errichteten Ein-
heiten betrug knapp 13 Monate. Die 
Häuser wurden schlüsselfertig über-
geben und konnten von den neuen 
Gemeindebürger(inne)n sofort bezo-
gen werden.

Aktion Klimarettungsmeilen

Wollen Sie auch etwas für die Klima-
rettung tun? Machen Sie Meter für Ihre 
Umwelt: Zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit 
öff entlichen Verkehrsmitteln oder mit 
einer Fahrgemeinschaft  zu Sitzungen 
und Veranstaltungen – das ist das Ziel 
des neuen Klimarettungsprojektes des 
Landes Oberösterreich und des Klima-
bündnisses. 

Auf Anregung des Umweltausschus-
ses sammeln Gemeinderäte und Aus-
schussmitglieder bereits fl eißig Mei-
len bei ihren Wegen zu Sitzungen des 
Gemeinderates und der angeschlos-
senen Ausschüsse. Folgen Sie diesem 
Beispiel und dem des Mühlviertler 
Gleitschirmfl iegerclubs „Hang Loo-
se“, indem Sie in Ihrem Verein oder 
Ihrer Organisation das Führen einer 
Fahrtenliste anregen. Bei Beginn einer 
Veranstaltung wird in diese Liste ein-
getragen, wie viele Teilnehmer(innen) 
mit welchem Verkehrsmittel angereist 
sind. 

Mitmachen lohnt sich: Bei Einsenden 
der ausgefüllten Fahrtenliste bei der 
Oberösterreichischen Akademie für 
Umwelt und Natur erhalten Organisa-
tionen oder Vereine ein Basispaket der 
Klimarettung mit nützlichen Utensilien 
für eine sichere Mobilität. Außerdem 
nehmen sie an einer Verlosung teil: 
Bargeldpreise von maximal € 2.500,- 
zur Verwendung bei klimaschützen-
den Maßnahmen winken!

Informationen und Fahrtenlisten sind 
kostenlos erhältlich unter 
Tel. 0732/7720-14402 oder auf www.
klimarettung.at unter dem Stichwort 
„Klimarettungsmeilen“.

Dr. Ulrike Monter, 
Mitglied des Um-
weltausschusses, 
Konsulentin für 
Umweltfragen

Übergabe von zehn Niedrigstenergie-Mietkauf-
Reihenhäusern (Koblmüllerweg 1–19) in Gramastetten

Personen, welche die sozialen Voraus-
setzungen für die Gewährung des 
Heizkostenzuschusses des Landes 
Oberösterreich, Aktion 2008/2009 
erfüllen, erhalten für den Austausch 
eines mindestens fünf Jahre alten 
Kühl- oder Gefriergerätes auf ein 
Gerät mindestens der Energieeffi  zi-
enzklasse A+ gemäß der Europäischen 
Richtlinie 2003/66/EG und mit einem 
Mindestnutzinhalt von 120 l eine 
Förderung von maximal € 250,-. Soll-
te der Förderungsbetrag nach Abzug 
aller sonstigen Gutschrift en den Brut-
tokaufpreis des neuen Gerätes über-

steigen, wird der Zuschuss bis zum Er-
reichen des Bruttokaufpreises gekürzt. 
Das Altgerät muss nachweislich ord-
nungsgemäß entsorgt werden. 

Die Antragstellung hat bis spätestens 
30. September 2009 beim Marktge-
meindeamt Gramastetten zu erfolgen. 
Es gilt das Rechnungsdatum.

Für nähere Informationen zu allge-
meinen Förderungskriterien, Abwick-
lung und Antragstellung wenden Sie 
sich bitte an unsere Mitarbeiterin 
Daniela Breuer, Tel. 07239/8155-10. 

Die Wohnungsgesellschaft  GWB wird 
voraussichtlich im April d. J. mit dem 
Bau von weiteren Wohnungen am 
Schmiedberg beginnen. Die Miet-
wohnungen haben eine Größe von ca. 
50 m2 bzw. 80 m2, eine Wohnung hat 
eine Nutzfl äche von über 100 m2.

Die Gemeinde veranstaltet am 06. Mai 
2009 um 19:00 Uhr im Gramaphon 

gemeinsam mit der Gesellschaft  für 
den Wohnungsbau eine Informations-
veranstaltung, zu der alle Interessen-
ten recht herzlich eingeladen sind.

Die Wohnungswerber, welche sich 
am Marktgemeindeamt Gramastetten 
bereits für eine Wohnung angemeldet 
haben, werden persönlich zum Info-
abend eingeladen.

Förderung des Ankaufs energieeffi  zienter 
Kühl-/Gefriergeräte 

Wohnanlage Schmiedberg

Amtliche Mitteilungen
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Musikalisches Herz von Gramastetten, Ort der Begegnung, 
Belebung des Marktes, Kulturzentrum, um nur einige der 
Erwartungen an das Gramaphon in Erinnerung zu rufen, 
die bei seiner Eröff nung am 19. Oktober 2008 vorgetragen 
wurden. 

Sicherlich hohe Ansprüche, die hier gestellt wurden – und, 
wie die erste Halbjahresbilanz zeigt, auch erfüllt werden 
konnten: 

Seit der Eröff nung fanden über 40! Veranstaltungen alleine 
im modernen Panoramasaal statt. Durch die multifunktio-
nale, variable Ausstattung des Saales können die verschie-
densten Veranstaltungen, wie Konzerte, Bälle, Kabaretts, 
Schulungen, Kongresse, Schulveranstaltungen, Informati-
onsabende, Kino, Geburtstagsfeiern, ... auch auf technisch 
höchster Stufe durchgeführt werden. Musikschule und Mu-
sikverein arbeiten vor allem in der Ausbildung der jungen 
Musikerinnen und Musiker eng zusammen und nutzen ge-
meinsam die verschiedenen Räume, immer wieder halten 
Vereine und kleinere Gruppen ihre Kurse im Bewegungs-
raum der Musikschule ... Kaum ein Tag in diesem halben 
Jahr, an dem sich nichts getan hätte im Gramaphon. Und 
die Küche des Restaurants wurde schon zu Beginn hervor-
ragend bewertet. 

Die Fülle von Veranstaltungen und der zahlreiche Besuch 
zeigen, dass diese Investition für Gramastetten richtig und 
notwendig war. Es liegen nun auch die letzten Abrechnun-
gen der Professionistenarbeiten vor, die uns bestätigen, dass 
der vorgesehene Kostenrahmen in Höhe von € 5.000.000,- 
netto eingehalten werden kann.

Gramaphon – Rückblick auf das erste halbe 
Jahr

Kindergarten Pöstlingberg – Pädagogisches Konzept
Auf Grundlage des Kinderbetreuungsgesetzes hat der Ge-
meinderat für den Kindergarten Pöstlingberg ein Pädagogi-
sches Konzept beschlossen. Die Konzeption wurde von der 
Kindergartenleiterin Frau Andrea Kapfer mit ihrem Team 
erarbeitet.

Die Erarbeitung dieses pädagogischen Konzeptes trägt we-
sentlich zur Qualitätssicherung der Kinderbetreuung bei, 
denn durch die intensive Auseinandersetzung mit der päda-
gogischen Arbeit wird die Professionalität erhöht. Die Kon-
zeption soll einen Einblick in die Arbeit der Kinderbetreu-
ungseinrichtung am Pöstlingberg geben.

Das pädagogische Konzept liegt im Kindergarten Pöstling-
berg und im Marktgemeindeamt Gramastetten auf.

Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2008

Ordentlicher Haushalt:
Die Jahresrechnung 2008 wurde mit Gesamteinnahmen von 
€ 6.695.754,56 und Gesamtausgaben von € 6.688.559,32 be-
schlossen, das ergibt einen Sollüberschuss von € 7.195,24. 
Durch Mehreinnahmen bei den Bundesertragsanteilen 
konnten zusätzliche Mittel für die Finanzierung der Bauvor-
haben der Gemeinde bereitgestellt werden.

Außerordentlicher Haushalt:
Der Außerordentliche Haushalt weist Gesamteinnahmen von 
€ 1.987.823,63 und Gesamtausgaben von € 2.710.372,48 auf, 
dies ergibt einen Sollfehlbetrag von € 722.548,85. Der Abgang 
im AOH entsteht dadurch, weil sich die Finanzierung der 
Bauvorhaben der Gemeinde auf mehrere Jahre erstreckt.

Vermögens- und Schuldenrechnung:
Das Vermögen der Gemeinde (Grundstücke, sämtliche Ge-
bäude, Kanal- und Wasserleitungsbauten) beträgt am Ende 
des Finanzjahres 2008 nach Berücksichtigung der jährlichen 
Abschreibung € 20.793.686,26. Der Gesamtschuldenstand 
beträgt € 10.785.701,58.

Die Schulden teilen sich auf in:
Normal verzinste Darlehen € 219.352,71
Wohnbauförderungsdarlehen € 123.594,17
Darlehen für Wasserleitungsbauten € 915.500,38
Darlehen für Kanalbauten € 7.680.131,39
Landesdarlehen für Wasserleitungs- 
und Kanalbauten € 1.847.122,93

Die Landesdarlehen für Wasserleitungs- und Kanalbauten 
sind derzeit zinsen- und tilgungsfrei, sie sind keine Belas-
tung für die Gemeinde. Die Zinsen für sämtliche Darlehen 
der Gemeinde betrugen im Jahr 2008 € 333.565,91. Von 
der Kommunalkredit Public Consulting GmbH und vom 
Land Oberösterreich erhielten wir Zuschüsse in Höhe von 
€ 293.332,16, sodass die Nettozinsbelastung für die Gemein-
de Gramastetten lediglich € 40.233,75 betrug.

Aus dem Gemeinderat – 26. März 2009, 
Gemeindevorstand – 18. März 2009

Amtliche Mitteilungen/ Aus dem Gemeinderat

Kammersänger Heinz Holecek (Mitte), Christian Koch 
(links) und Tenor Th omas Sigwald bei der Eröff nungs-

veranstaltung des Gramastettner Christkindlmarktes am 
27.11. 2008.

Burgschauspie-
ler Karlheinz 
Hackl bei seiner 
Lesung am 
15.11. 2008



Die nächsten Gemeinderatssitzungen fi nden am 
Donnerstag, 07. Mai und am Donnerstag, 09. Juli 
2009, jeweils ab 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Ge-
meindeamtes mit anschließender Bürgerfragestunde 
statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Ungefähr eine Woche vor einer Gemeinderatssitzung 
werden die Tagesordnungspunkte an der Amtstafel 
und im Internet unter www.gramastetten.ooe.gv.at 
kundgemacht.

Genehmigte Protokolle von Gemeinderatssitzungen 
können Sie von unserer Homepage www.grama-
stetten.ooe.gv.at, Link: Bürgerservice/Verwaltung/
Politik, dann Politik, herunterladen.
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Aus dem Gemeinderat

Der Prüfungsausschuss hat am 10. März 2009 den Rech-
nungsabschluss für das Finanzjahr 2008 geprüft  und für in 
Ordnung befunden.

Entwicklung der Gemeindeertragsanteile im Jahr 2009
Das Amt der Oö. Landesregierung hat den Gemeinden mitge-
teilt, dass das Bundesministerium für Finanzen aufgrund der 
derzeitigen wirtschaft lichen Entwicklung die Prognose der 
für 2009 zu erwartenden Gemeindeertragsanteile von 1,6 % 
Steigerung gegenüber 2008 auf einen Rückgang von 3,77 % 
korrigieren musste. Das bedeutet für die Marktgemeinde Gra-
mastetten eine Finanzierungslücke im Ordentlichen Haushalt 
von über € 100.000,00, sodass es äußerst schwierig werden 
wird, das Finanzjahr 2009 positiv abzuschließen.

VFI Marktgemeinde Gramastetten & Co KG; Voranschlag 
2009
Aufgrund des Gesellschaft svertrages muss die gemeinde-
eigene Firma VFI Marktgemeinde Gramastetten & Co KG 
einen Voranschlag erstellen und diesen vom Gemeinderat 
genehmigen lassen. 

Der Ordentliche Haushalt weist Einnahmen und Ausgaben 
von € 149.300,00 auf. Im Außerordentlichen Haushalt wer-
den die Bauvorhaben Gramaphon, Biomasseheizungsanlage 
sowie der Zu- und Umbau des Feuerwehrhauses abgewickelt. 
Im Außerordentlichen Haushalt sind für das Finanzjahr 
2009 Einnahmen und Ausgaben in Höhe von € 1.671.400,00 
veranschlagt.

Feuerwehrhaus Gramastetten; Zu- und Umbau
Mit den Bauarbeiten für den Zu- und Umbau des Feuerwehr-
hauses in der ehemaligen Sonaxhalle durch die gemeindeeige-
ne Firma Verein zur Förderung der Infrastruktur der Markt-
gemeinde Gramastetten & Co KG kann im Mai 2009 nach 
Abschluss aller Genehmigungsverfahren begonnen werden.

Finanzierungsplan:
Auf Grundlage des Erlasses der Oö. Landesregierung vom 
16. März 2009 wurde vom Gemeinderat nachstehende Fi-
nanzierung beschlossen. Die Gesamtkosten ohne MWSt. 
betragen € 1.285.000,00.

Bedarfszuweisungsmittel: € 750.000,00
Bankdarlehen € 250.000,00
Eigenleistung Feuerwehr € 130.000,00
Verkaufserlös altes Feuerwehrhaus € 130.000,00
Anteilsbetrag der Gemeinde € 22.000,00
Zuschuss Landesfeuerwehrkommando € 3.000,00

Die Bedarfszuweisungsmittel müssen vorfi nanziert werden, 
da diese Gelder erst in den Jahren 2011, 2012 und 2013 aus-
bezahlt werden.

Auft ragsvergaben:
Die VFI Marktgemeinde Gramastetten & Co KG hat folgen-
de Auft räge vergeben: (Beträge inkl. MWSt.)

Baumeisterarbeiten: 
Fa. NSB Neu-San-Bau, Windhaag bei Freistadt, 
Auft ragssumme: € 311.922,67

Elektroinstallationsarbeiten: 
Fa. Füreder Elektro, St. Veit, 
Auft ragssumme € 88.184,54

Heizung- und Sanitärinstallationsarbeiten: 
Fa. Bönisch GmbH, Gramastetten, 
Auft ragssumme € 88.067,68

Zimmermeisterarbeiten: 
Fa. Mittermayr Holzbau GmbH, Walding, 
Auft ragssumme € 37.109,15

Dachdecker- und Spenglerarbeiten: 
Fa. Dach + Wand GmbH, Gramastetten, 
Auft ragssumme € 67.756,80

Deckensektionaltore: 
Fa. Schmidinger GmbH, Gramastetten, 
Auft ragssumme € 28.817,34

Fenster und Türen aus Alu: 
Fa. Pöttinger GmbH, Traufk irchen/Tr., 
Auft ragssumme € 56.130,00

Straßenbauprogramm 2009 – Auft ragsvergabe
Für die Fertigstellung einiger Straßenbauvorhaben im Rah-
men des Straßenbauprogrammes 2009 wurden die Asphal-
tierungsarbeiten an die Fa. Alpine Bau GmbH, Linz mit 
einer Auft ragssumme von € 81.648,24 inkl. MWSt. verge-
ben. Folgende Straßenbauten sind enthalten: Verlängerung 
Fazeny-Straße, Am Großamberg – Zufahrt Königstorfer, 
Gartenstraße – Teilstück, Buchgeherstraße – Teilstück, Gei-
zersgraben – Feinbelag.

Flächenwidmungsplanänderungen
Die Flächenwidmungsplanänderung in Wohngebiet an der 
Gartenstraße (Stift sgrund) wurde nach Abschluss des Ge-
nehmigungsverfahrens beschlossen. Für eine Erweiterung 
des Wohngebietes in der Hagenau (Gugelweith) wurde der 
Grundsatzbeschluss gefasst und das Genehmigungsverfah-
ren eingeleitet.
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Veranstaltungen

Eine der letzten Ideen, die Toni Dannbauer  im Rahmen 
des KuHerbstes 2009 mit der Gemeinde umsetzen wollte, 
war der Auft ritt des Stelzhamerchors, dessen Obmann sein 
Bruder Karl ist. Der Stelzhamerchor ist ein – auch inter-
national – vielbeachteter Chor mit einem breitgefächerten 
Programm. Leider konnte Toni dieses Vorhaben nicht mehr 
verwirklichen. Ich bin daher sehr froh darüber, dass sich der 

Kulturausschuss bereits in der Sitzung 
am 20. Jänner 2009 einstimmig meiner 
Idee angeschlossen hat, dieses Konzert 
in memoriam Anton Dannbauer im 
KuHerbst 09 zu veranstalten. 

Maj-Britt Fobian
Obfrau Kulturausschuss 

Steckbrief Stelzhamerchor

Im Jahre 1947 wurde eine gesellige Runde von Sängern zur 
Keimzelle des heutigen Stelzhamerchores. Der Name „Stelz-
hamerchor“ wurde ihnen auf Grund der Vertonung vieler 
Gedichte des oberösterreichischen Mundartdichters Franz 
Stelzhamer durch den langjährigen Chorleiter Gerhard Fit-
zinger vom Stelzhamerbund verliehen.

In den vergangenen 30 Jahren wurde der Chor durch das 
große Engagement von Ehrenchormeister Kons. Gerhard 
Fitzinger geprägt und geformt. Dabei erhielt der Chor durch 
seine zahlreichen Fernseh-, Rundfunk- und Tonträgerauf-
nahmen sowie Konzerte in Österreich, Italien, Frankreich, 
Deutschland und in der Schweiz einen großen Bekanntheits-
grad. Ihm wurde sogar ermöglicht, anlässlich einer Audienz 
beim Heiligen Vater in Rom zu konzertieren.

Ab Anfang Jänner 2002 übernahm Mag. Heimo Tiefenthal-
ler die Chorleitung. Wie sein Vorgänger leitet er den Chor 
mit viel Engagement und Herz bis zum heutigen Tage. Das 
Repertoire des Chores reicht vom in- und ausländischen 
Volkslied über das Kunstlied und die Motette bis zu Opern-
chören. Der Chor umfasst derzeit 30 Sänger.

KuHerbst 2009 - Stelzhamerchor Ungenach-
Kirchholz zu Gast in Gramastetten

ÖAAB-Familienwanderwoche vom 25. Juli bis 
01. August 2009 im Jugendgästehaus Bad Ischl
Liebe Wanderfreunde!

Ich organisiere seit nunmehr neun Jahren die Familien-
wanderwoche und möchte Sie alle darauf hinweisen, dass 
heuer ausnahmsweise noch einige Zimmer im Jugendgäs-
tehaus Bad Ischl frei sind. Ich würde mich freuen, auf der 
Wanderwoche wieder ein paar neue Gesichter begrüßen zu 
können, und lade Sie daher mit Ihrer Familie ein, sich uns 
anzuschließen.

Es gibt täglich ein Angebot an Wanderungen (die zum Teil 
auch mit Kinderwagen zu bewältigen sind) oder anderen Pro-
grammpunkten wie Tischtennisbewerb, Vielseitigkeitsbewerb, 
Nachtwanderung, Volleyballbewerb, Tischfußball, Kinderdis-
co, Lagerfeuer, … Es ist aber natürlich jedem freigestellt, sich 
die Woche nach eigenen Bedürfnissen zu gestalten.

Auch heuer ist unsere Erlebnis- und Wanderwoche siebentä-
gig und beginnt daher schon am Samstag, den 25. Juli (mit 
dem Mittagessen) und endet am Samstag, den 01. August 
(mit dem Frühstück).
Die Kosten für diese 7-Tage-Vollpensionswoche (inklusive 
Fremdenverkehrsabgabe und Regiebeitrag) betragen:

Pro Erwachsener: € 208,- (+ € 21,- für Zweibettzimmer)
Pro Kind (ab 3 J.): € 197,-

Für Anmeldung bzw. etwaige Fragen: 
Uli Matscheko : 07239/20045
oder per E-Mail.: u.matscheko@eduhi.at  

Wir bitten Interessenten, den für sie entsprechenden Geld-
betrag auf der Raiff eisenbank Gramastetten einzuzahlen: 
Kto.Nr.: 7.014.855; Blz.: 34135

Mit freundlichen Grüßen
Uli Matscheko

Stocksport Gramastetten – 
Einladung zum Asphaltturnier

Termine: Fr., 15. Mai 2009 18:00 Uhr Senioren
 Sa., 16. Mai 2009 09:00 Uhr Herren
 Sa., 16. Mai 2009 14:30 Uhr Mixed

Austragungsort: Stocksporthalle Gramastetten
Meldungen: jew. 30 Minuten vor Beginn
Startgeld: € 30,-
Anmeldungen: telefonisch bei Reinhard Grillberger, 
 Tel. 0664/522 65 87

Die Siegerehrungen fi nden jeweils im Anschluss an das je-
weilige Turnier in der Stocksporthalle statt. Es winken schö-
ne Warenpreise für die jeweils ersten vier jeder Klasse.

Die Sportvereinigung Gramastetten freut sich auf eure Teilnah-
me und wünscht eine gute Anreise und sportlichen Erfolg.
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APRIL

Samstag, 25.04. 2009
Bildungsfahrt nach St. Radegund
Wer war der Mensch Franz Jägerstätter? 
Wie lebte er? Im Geburtsort von Franz 
Jägerstätter versuchen wir, Antworten auf 
diese und/oder andere Fragen zu fi nden.  
VA: KBW (Elisabeth Radler 
0664/73 87 10 60), KFB und KMB 

Samstag, 25.04. 2009
LMS Ottensheim
09:00–15:00 Uhr
Musikfl ohmarkt
Sie fi nden bei uns: Noten, Instrumente, 
Zubehör, Tonträger, Bilder und Bücher 
zu den Th emen Musik, Tanz und Malerei. 
Der Erlös kommt der Landesmusikschule 
für den Ankauf von neuen Instrumenten 
zugute. 
VA: Musikschulförderverein „Muzi“
E-Mail: ms-ottensheim.post@ooe.gv.at
www.musikschule.ottensheim.at

Sonntag, 26.04. 2009
Marktplatz Gramastetten
09:30 Uhr
Georgiritt
VA: Kameradschaft sbund Gramastetten

Sonntag, 26.04. 2009
Rodltalstadion
16:30 Uhr
Fußballmeisterschaft  SVG gegen 
Walding
www.gramastetten.at/fussball

MAI

Freitag, 01.05. 2009
Marktplatz Gramastetten
ab 10:00 Uhr
Maifest
VA: Landjugend Gramastetten

Sonntag, 03.05. 2009
Ober- und Unter-Lirer
13:00–17:00 Uhr
Mostkost
E-Mail: josef.reischl@aon.at

Montag, 04.05. 2009
Pfarrsaal Gramastetten
19:30 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Senioren-Volkstanzgruppe

Dienstag, 05.05. 2009
Kirchenwirt z’Gramastetten
14:00 Uhr
Monatsversammlung Pensionisten-
verband
VA: Pensionistenverband Gramastetten, 
Eidenberg, Lichtenberg

Dienstag, 05.05. 2009
(weiterer Termin: 02.06. 2009)
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Volkstanzabend
VA: Volkstanzgruppe Gramastetten
E-Mail: madlmayr@vpn.at
www.gramastetten.at

Donnerstag, 07.05. 2009
Seniorenwallfahrt
VA: Seniorenbund/OG Gramastetten

Donnerstag, 07.05. 2009
Sitzungssaal, Gemeindeamt Gramastetten
19:00 Uhr
Sitzung des Gemeinderates
Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Donnerstag, 07.05. 2009
Gasthaus Etzlberger
20:00 Uhr
Jägerrunde

Freitag, 08.05. 2009
Hort Gramastetten
17:00 Uhr
Muttertagsbasteln der Kinderfreunde
Kosten: € 3,-/KF € 0,-/Anmeldung erbeten!
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Samstag, 09.05. 2009
Rodlbad und Burenkogel
13:00–18:00 Uhr
Outdoor-Vorbereitung in Th eorie 
und Praxis
Optimale Vorbereitung fürs Klettern, 
Wandern und Bergsteigen
Unkostenbeitrag: € 5,-
Anmeldung: Markus Wöß, 
Tel: 0699/10 47 94 53, 
Mail: markus.woess@tele2.at oder 
Gerhard Hartl, Tel: 0664/73 83 74 53, 
Mail: gerhartl35@aon.at
VA: Naturfreunde Gramastetten

Sonntag, 10.05. 2009
Rodltalstadion
17:00 Uhr
Fußballmeisterschaft  SVG gegen 
Kollerschlag
www.gramastetten.at/fussball

Sonntag, 10.05. 2009
Gramaphon
19:00 Uhr
Jugendkonzert Gramastetten - Wal-
ding
VA: MV Feuerwehrmusik Gramastetten

Mittwoch, 13.05. 2009
Abfahrt Postamt Gramastetten
08:00 Uhr
Ausfl ug des Pensionistenverbandes
Romantische Floßfahrt auf der Enns, 
Kutschenmuseum Großraming
VA: Pensionistenverband Gramastetten, 
Eidenberg, Lichtenberg

Veranstaltungen

 Den gesamten Veranstaltungskalender für das Jahr 2009 

Veranstaltungskalender - 
Kontakte:

Kinderfreunde
Andrea Pawlicek, 
Tel.: 0664/2669638, 
andrea.pawlicek@aon.at

Pensionistenverband:
Ortsvorsitzender Gerhard Öller, 
Tel. 07231/2829 od. 0664/81464750, 
gerhard-oeller@aon.at

Seniorenbund:
Obm.Dir.i.R. Johann Fiereder,
Türkstetten 33, Tel. 07239/8172
E-Mail: j.fi ereder@aon.at
Schrift führer Johann Pichler,
Kapellenstr. 3, Tel. 07239/8806

Veranstaltungs-Newsletter

Sie möchten stets über aktuelle Veranstal-
tungen in Gramastetten informiert sein? 

Sie können auf unserer Homepage 
www.gramastetten.ooe.gv.at unter 
„Veranstaltungskalender“ den Veran-
staltungs-Newsletter abonnieren.

Dieser Newsletter enthält die Ver-
anstaltungen der kommenden zwei 
Wochen und wird jeden Freitag per 
E-Mail an alle, die in der Verteilerliste 
eingetragen sind, verschickt.

Wir freuen uns, wenn Sie von unserem 
kostenlosen Angebot Gebrauch machen.
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Veranstaltungen

fi nden Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at

Donnerstag, 14.05. 2009
Treff punkt Ortsplatz
08:30 Uhr
Seniorenwandern
VA: Seniorenbund/OG Gramastetten

Freitag, 15.05. 2009
Pöstlingberg - Übermasserhaus
16:00–17:30 Uhr
Waldwichteltag der Kinderfreunde 
am Pöstlingberg
Lerne den Wald spielerisch und kreativ 
kennen. Für Kinder ab 3 Jahren. 
Kosten: € 3,-/KF € 1,- 
Anmeldung erbeten!
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Samstag, 16.05. 2009
Start: Café Schumanski
14:00 Uhr
ARBÖ Rätsel-Rallye & Kettcar-Ren-
nen für Kinder 
Der ARBÖ Gramastetten veranstaltet auch 
heuer wieder die Rätsel-Rallye. Erstmalig 
wird auch für Kinder im Alter von 6 bis 
12 Jahren ein Kettcar-Rennen veranstaltet. 
Nähere Information bei Café Schumanski 
oder beim Ortsklub Gramastetten. 
VA: ARBÖ Ortsklub Gramastetten
E-Mail: probst.rudolf@aon.at

Samstag, 16.05. 2009
Gasthaus Hambergwirt
18:00 Uhr
Böhmische Musik
VA: MV Feuerwehrmusik Gramastetten

Sonntag, 17.05. 2009
Ausfl ug der Volkstanzgruppe

Sonntag, 17.05. 2009
Pfarrkirche Gramastetten
19:30 Uhr: Maiandacht
20:00 Uhr: Konzert
Maiandacht und Benefi zkonzert für 
Kirchturmrenovierung
Akkordeonduo der Musikschule Steyregg
www.pfarre-gramastetten.at.tf

Dienstag, 19.05. 2009
(weiterer Termin: 16.06. 2009)
Pfarrsaal
20:00 Uhr
Volkstanzabend
VA: Volkstanzgruppe Gramastetten
E-Mail: madlmayr@vpn.at
www.gramastetten.at

Donnerstag, 21.05. 2009
Gramastetten - Marktplatz
10:00–ca. 14:00 Uhr
Frühschoppen mit Live-Musik 
„Trio Caorle“ werden mit etwas Augen-
zwinkern schon auf den kommenden 

Sommer einstimmen. Bei Schlechtwetter 
fi ndet der Frühschoppen im Gramaphon 
statt.
VA: Die Grünen - Gramastetten
E-Mail: kimbus@aon.at
www.triocaorle.it

Samstag, 23.05. 2009
Gramaphon
10:00–18:00 Uhr
Jubiläumsfeier „50 Jahre Senioren-
bund Gramastetten“
50 Jahre Seniorenbund/OG Gramastet-
ten, 25 Jahre Senioren-Volkstanzgruppe 
Gramastetten-Lichtenberg 
Vormittag: Festakt 
Nachmittag: Volkstanzfest
VA: Seniorenbund/OG Gramastetten

Sonntag, 24.05. 2009
Marktstraße und Marktplatz Gramastetten
10:30 Uhr
1. Gramastettner Floh-Marktstraße
Großer Flohmarkt entlang der Markt-
straße und am Marktplatz, an dem die 
Bevölkerung eingeladen ist, sowohl als 
Anbieter als auch als Käufer mitzuwirken. 
Für kulinarische Schmankerl sorgen die 
VA. Anmeldungen werden ab sofort ent-
gegengenommen. Tel. 07231/2829
VA: ARBÖ, Kinderfreunde und Pensionis-
tenverband Gramastetten

Sonntag, 24.05. 2009
Rodltalstadion
17:00 Uhr
Fußballmeisterschaft  SVG gegen 
Aigen-Schlägl
www.gramastetten.at/fussball

Donnerstag, 28.05. 2009
Marktgemeindeamt
08:30–09:30 Uhr
Seniorensprechtag
VA: OÖ Seniorenbund/Landesleitung

Donnerstag, 28.05. 2009
Gramaphon 
20:00 Uhr
„Drummer‘s Delight“ 
Gemeinschaft skonzert der Schlagwerk-
klassen Franky Hueber (Landesmusik-
schule Ottensheim und Gramastetten) 
und Gottfried Haimel (Landesmusikschu-
le Perg)  
VA: Musikschule Gramastetten

Sonntag, 31.05. 2009
Fam. Burgstaller, Lassersdorf
10:00 Uhr
Rehbockfrühschoppen
VA: FF Lassersdorf

JUNI

Montag, 01.06. 2009
Pfarrkirche
Pfarrfi rmung
www.pfarre-gramastetten.at.tf

Montag, 01.06. 2009
Pfarrsaal Gramastetten
19:30 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Senioren-Volkstanzgruppe

Dienstag, 02.06. 2009
Kirchenwirt
14:00 Uhr
Monatsversammlung Pensionisten-
verband
VA: Pensionistenverband Gramastetten, 
Eidenberg, Lichtenberg

Donnerstag, 04.06. 2009
14:00 Uhr
Seniorennachmittag
VA: Seniorenbund/OG Gramastetten

Donnerstag, 04.06. 2009
Gramaphon
20:00 Uhr
Orchesterkonzert
Verschiedene Orchester und Ensembles 
der Musikschulen Gramastetten und 
Ottensheim musizieren.
VA: LMS Ottensheim-Gramastetten
E-Mail: ms-ottensheim.post@ooe.gv.at
www.musikshule.ottensheim.at

Samstag, 06.06. 2009
Ottensheim
12:30–18:00 Uhr
Kanuschnuppertag für Jugendliche
Abfahrt ist um 12:30 Uhr am Marktplatz 
Gramastetten. 
Unkostenbeitrag inkl. Verpfl egung: € 20,-, 
für Naturfreunde-Mitglieder: € 15,-; be-
grenzte Teilnehmer(innen)zahl! 
Anmeldung: Markus Wöß, 
Tel: 0699/10 47 94 53, 
Mail: markus.woess@tele2.at
VA: Naturfreunde Gramastetten
E-Mail: m.buchgeher@linzag.net

Samstag, 06.06. 2009 und Sonntag, 07.06. 
2009
Tag der Blasmusik
VA: MV Feuerwehrmusik Gramastetten

Sonntag, 07.06. 2009
Pfarrkirche
Erstkommunion
www.pfarre-gramastetten.at.tf
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Sonntag, 07.06. 2009
Pöstlingberg
ab 10:00 Uhr
Kinderfreunde-Familienfest
Musikalische Umrahmung durch die 
Jungmusiker des MV Pöstlingberg. Kin-
derprogramm.
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Sonntag, 07.06. 2009
Rodltalstadion
17:00 Uhr
Fußballmeisterschaft  SVG gegen 
Rohrbach 1b
www.gramastetten.at/fussball

Donnerstag, 11.06. 2009
Marktplatz (bei Schönwetter)
11:00 Uhr
Fronleichnamskonzert
VA: MV Feuerwehrmusik Gramastetten

Freitag, 12.06. 2009
Hort Gramastetten
17:00-19:00 Uhr
Vorbereitung zur Kidsparade (Kin-
derfreunde)
Gemeinsam mit vielen anderen Kindern 
werden wir am 20. Juni zur Kidsparade 
fahren. Dazu werden wir uns am 12. Juni 
vorbereiten (Transparente, T-Shirts, ...). 
Anmeldung erbeten! 
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Samstag, 13.06. 2009
Tagesfahrt in das Innviertel mit 
Besuch der „Rainbacher Evangelien-
spiele“ 
VA: Seniorenbund/OG Gramastetten

Donnerstag, 18.06. 2009
Treff punkt Ortsplatz
08:30 Uhr
Seniorenwandern
VA: Seniorenbund/OG Gramastetten

Samstag, 20.06. 2009
Ottensheim
12:30-18:00 Uhr
Kanuschnuppertag für Erwachsene
Abfahrt ist um 12:30 Uhr am Marktplatz 
Gramastetten. 
Unkostenbeitrag inkl. Verpfl egung: € 20,-, 
für Naturfreunde-Mitglieder: € 15,-; be-
grenzte Teilnehmer(innen)zahl! 
Anmeldung: Markus Wöß, 
Tel: 0699/10 47 94 53, 
Mail: markus.woess@tele2.at
VA: Naturfreunde Gramastetten

Samstag, 20.06. 2009
Schulsportplatz Gramastetten
25. Schüler-Leichtathletik-Wett-
kampf
VA: TVG

Samstag, 20.06. 2009
Abfahrt in Gramastetten
Kidsparade - Kinderfreunde
Wir machen gemeinsam auf die Kinder-
rechte aufmerksam. Gemeinsame Fahrt 
von Gramastetten nach Linz! Anmeldung 
erforderlich!
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Samstag, 20.06. und Sonntag, 21.06. 2009
Feuerwehrhaus Koglerau
Sa. ab 18:00 Uhr, So. ab 09:30 Uhr
100-Jahr-Feier Freiwillige Feuerwehr 
Koglerau
So. ab 09:30 Uhr Frühschoppen mit der 
Feuerwehrmusik Gramastetten
VA: FF Koglerau

Samstag, 20.06. 2009
bei Bergkirche Gramastetten
20:30 Uhr
Sonnwendfeuer
VA: Kameradschaft sbund Gramastetten

Sonntag, 21.06. 2009
Geng
Pfarrwandertag

Montag, 22.06. 2009
Pfarrsaal Gramastetten
19:30 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Senioren-Volkstanzgruppe

Mittwoch, 24.06. 2009
Abfahrt Postamt Gramastetten
07:30 Uhr
Ausfl ug des Pensionistenverbandes
zum Wolfgangsee und auf die Postalm
VA: Pensionistenverband Gramastetten, 
Eidenberg, Lichtenberg

Samstag, 27.06. und Sonntag, 28.06. 2009
Sportzentrum Gramastetten
Sa. ab 13:00 Uhr, So. ab 10:00 Uhr
Bezirksmusikfest - Marschwertung
VA: MV Feuerwehrmusik Gramastetten
E-Mail: schuandra@aon.at
www.mv-gramastetten.at

Samstag, 27.06. 2009
07:00 Uhr Abfahrt am Marktplatz Grama-
stetten
Wanderung zum Rinnerkogel und 
Off ensee
Ganztätigige Wanderung (reine Gehzeit 
ca. 4 Std.)
Badesachen mitnehmen! 
Anmeldung: Martin Buchgeher, 
Tel: 0664/843 03 14, 
Mail: m.buchgeher@linzag.net
VA: Naturfreunde Gramastetten

Samstag, 27.06. 2009
Schulsportplatz
Fußball-Kleinfeldturnier
10:00 Uhr: Nachwuchs
14:00 Uhr: Erwachsene
VA: SVG – Sektion Fußball

Samstag, 27.06. 2009
Pöstlingberg
20:00-24:00 Uhr 
Petersfeuer
Mit Linz09 ein Petersfeuer mit einem 
Erscheinungsbild der anderen Art - als 
Beitrag einer slowenischen Künstlerin 
VA: Aktion Pöstlingberg gem. mit Gast-
haus Freiseder, FF Pöstlingberg, Musik-
verein Pöstlingberg und Linz09; Info: 
0676/642 64 24
E-Mail: martinkastner@aon.at

ab Mittwoch, 06.05. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:30-21:00 Uhr
MS-Excel für Anfänger(innen)

ab Freitag, 24.04. 2009
Biesenfeldbad
09:00-10:00 Uhr
Babyschwimmen für Fortgeschritte-
ne bis 2 Jahre

Samstag, 25.04. 2009
Hauptschule Gramastetten
09:30-12:50 Uhr
Kochen - Mezze - kalte orientalische 
Spezialitäten

Samstag, 09.05. 2009
Beratungsstudio Kogler
14:30-18:15 Uhr
Schminken - gewusst wie?

Samstag, 06.06. 2009
Hauptschule Gramastetten
14:00-18:10 Uhr
Färben mit Pfl anzenfarben

VHS Gramastetten:

Anmeldungen für VHS-Kurse 
sind unbedingt erforderlich!!!

Internet: www.vhs-ooe.at
E-Mail: gramastetten@vhs-ooe.at

Tel: 0664/455 86 66,
Andrea Buchgeher

Bei vielen Kursen 10 % Ermäßigung 
für AK-Mitglieder!

Veranstaltungen
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Veranstaltungen

ab Mo., 20. April bis Juni
Kletterkurs für Kinder ab 7 Jahren
Gerhard Fugger, Tel.: 0699/17 93 66 70
(auch nachträglicher Einstieg möglich)

Ende April/Anfang Mai
Gemütliche Wanderung
Resi und Heinrich Baminger,
Tel.: 07239/7081

01. Mai
Kremsmauer
Wilfried Kitzmüller, Tel. 07239/7033

Ende Mai/Anfang Juni
Gemütliche Wanderung
Loisi Stirmayr, Tel. 07239/8526

13./14. Juni
Klettern in Dürnstein (Wachau)
Franz Hamberger,
Tel. 0699/81 22 59 50

20. Juni
Kalmberg (Goisern)
Wilfried Kitzmüller

26./27./28. Juni
Klettern (Adamekhütte)
Andreas Zauner, Tel. 0650/653 02 96
Michael Zauner, Tel. 0664/652 62 98
27./28. Juni
Glockner-Wallfahrt
Ernst Weinberger, Tel. 07239/8562

04./05. Juli
125-Jahr-Feier Dümlerhütte
Sepp Weixlbaumer,
Tel. 0699/12 14 53 21
(Hinterstoder-Schrocken-War-
scheneck-Dümlerhütte)

Interessierte melden sich bitte bei 
den oben angeführten Personen.

Terminänderungen oder Absagen wer-
den zeitgerecht im Schaukasten aus-
gehängt. Verleih von Ausrüstungsge-
genständen jeden Freitag während der 
Kletterzeiten von 15:00 bis 18:00 Uhr 
bei der Kletterwand in der Sporthalle.

Vereinsabend jeden ersten Freitag im 
Monat um 20:00 Uhr beim Kirchen-
wirt z’Gramastetten.
Neue Mitglieder sind herzlich will-
kommen!

Alpenverein – OG Gramastetten – Frühjahrsprogramm 2009

Freitag, 15. Mai 2009 (14:00-19:30 Uhr)/
Samstag, 16. Mai 2009 (09:00-17:00 Uhr): 

Jin Shin Jyutsu („Strömen“) - Selbst-
hilfekurs 
(Buch 3: Mudras und die Beziehung 
zwischen Fingern und Zehen), 
Raiba-Saal 

Anmeldung bei Aloisia Öhlinger: 
Tel. 07239/8793 
oder E-Mail: aloe@gmx.at

Arbeitskreis 
Gesunde Gemeinde 

Gramastetten

Einige Highlights aus dem Touren-
jahr 2008 (v.l.o. im Uhrzeigersinn)

Klettern in Oman 
(18.12. 2008 bis 03.01. 2009)

Schitour Gosaukamm 
(25./26.05. 2008)

Kilmanjaro 
(27.12. 2007 bis 14.01. 2008)

Schitour Großglockner 
(02.05. 2008)
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Veranstaltungen/Aus Gramastetten

Kurs für pfl egende Angehörige „Dich 
betreuen & mich nicht vergessen“

Nächster Kursbeginn: 22. Mai 2009 um 19:00 Uhr

Der Kurs fi ndet an sechs Abenden jeweils um 19:00 Uhr 
im Krankenhaus der Elisabethinen in Linz statt:
Termine: 22., 29. Mai, 05., 12., 19., 26. Juni 2009
Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden
Teilnehmer(innen)zahl: maximal 15 Personen
Treff punkt: Krankenhaus der Elisabethinen, Portier
Unkostenbeitrag: € 90,- inkl. Unterlagen und Erfrischungen

Anmeldung: Montag bis Freitag von 12:00 bis 13:00 Uhr
DGKS/Lehrerin für Gesundheits- und Krankenpfl ege 
Sabine Ebner, 
Telefon: 0732/7676-5749
Ab 18:00 Uhr: Handy 0650/555 33 45
E-Mail: sabine.ebner@elisabethinen.or.at

Inhalte:
Pfl egerische Grundfertigkeiten: Körperpfl ege, alternative • 
Pfl egemethoden
Psychosoziale Th emen: Erkennen eigener Grenzen, Un-• 
terstützungsmöglichkeiten
Vorstellung von Pfl ege- und Heilbehelfen• 
Anleitung zum rücken- und gelenkschonenden Arbei-• 
ten: erleichternde Handgriff e bei der Bewegung des zu 
Betreuenden
Umgang mit dementen Mitmenschen• 

25. Leichtathletikwettkampf des TV 
Gramastetten – Samstag, 20. Juni 2009

Ab 09:00 Uhr fi ndet auf dem Schul-
sportplatz der Leichtathletikwett-
kampf bestehend aus den Diszipli-
nen

60-m-Lauf
Weitspringen
Schlagballwerfen

statt.
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Schülerinnen und Schüler 
sowie die Schulanfänger der Jahrgänge 1994 bis 2003, 
wenn sie entweder einen Wohnsitz in der Marktgemeinde 
Gramastetten haben oder Schüler des Schulzentrums Gra-
mastetten sind.

Die Anmeldungen werden am Wettkampft ag ab 08:45 Uhr 
entgegengenommen.

Alle teilnehmenden Kinder erhalten eine Urkunde; die je-
weils drei Erstplatzierten einer Altersklasse darüber hinaus 
Medaillen in Gold, Silber und Bronze.

Aufgrund der positiven Rückmeldungen aus dem Vorjahr 
gibt es auch heuer wieder die Möglichkeit, als Erwachse-
ner an diesem Bewerb teilzunehmen; Damen und Herren 
werden dabei getrennt gewertet. Angesprochen dürfen sich 
nicht nur die Eltern der teilnehmenden Nachwuchssportler 
fühlen; vielmehr ist die Teilnahme für jedermann möglich. 

In unserem Familienbundzentrum in 
Gramastetten laufen die farbenfrohen 
Spielgruppen auf Hochtouren!

Für unsere kleinen Erdenbürger star-
ten wir ab 07. Mai 2009 wieder die 
Babymassage (jeden Donnerstag von 
10:00 bis 11:00 Uhr). Mit Hilfe einer 
solchen Massage wird den Babys das 
Gefühl der Geborgenheit, Nähe und 
behaglichen Wärme vermittelt.

Bewegungshungrige Kinder ab 4 Jah-
ren haben ab Mai die Gelegenheit sich 
mit viel Spaß und spielerisch zur Musik 
zu bewegen. „Bewegung zur Musik“ 
ab Mittwoch, 13. Mai bis 03. Juni 2009 
(4x) jeweils von 15:00 bis 16:00 Uhr. 

Die Eltern-/Mutterberatung fi ndet 
jeden zweiten Dienstag im Monat 
von 08:30 bis 10:30 Uhr statt: 12. Mai, 
09. Juni, 14. Juli 2009

NEU!!!
Seit März fi ndet der Off ene Treff  im-
mer am Donnerstagnachmittag zwi-
schen 14:30 und 16:30 Uhr statt. Groß 
und Klein sind herzlich willkommen! 

Tag der off enen Tür – Kinderbetreu-
ung am Starzerhof am Donnerstag, 
28. Mai 2009 um 15:00 Uhr
Hier bin ich Kind, hier darf ich sein! 
Ganz nach diesem Motto laden wir 
euch herzlich ein, unsere Kinderbe-
treuung kennen zu lernen. Wir freuen 
uns sehr auf euren Besuch!

Brauchen Sie weitere Informationen 
oder möchten sich anmelden? Kom-
men Sie vorbei oder rufen Sie uns an: 
0664/852 43 50
fb z.gramastetten@ooe.familienbund.at 
– www.ooe.familienbund.at

Viel Trubel im Familienbundzentrum!
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In den vergangenen Wochen beschäf-
tigten wir uns im Kindergarten intensiv 
mit den Th emen Fastenzeit und Ostern. 
Wir haben in dieser Zeit versucht Vor-
sätze zu formulieren und einzuhalten, 
bewusster mit unseren Händen zu hel-
fen und auch auf etwas zu verzichten.

Dazu gestalteten wir ein Fastenkreuz, 
das jeden Tag mit Fuß- und Hand-
abdrücken bunter wurde, einen Os-
terstrauch, der mit Papierblumen zu 
blühen begann, und eine Fastensonne, 
die jeden Tag mit einem Strahl mehr 
schien, je näher wir dem Osterfest ka-
men. Auch beim Palmbuschenbinden 
zeigten die Kinder ihr kreatives und 
handwerkliches Geschick. 

Natürlich hat auch heuer jedes Kind ein 
Osternest in Form eines Hasen oder 
Hahns angefertigt, die der Osterhase 

mit ein paar Kleinigkeiten gefüllt hat.
Da uns der Winter heuer schon zu lan-
ge dauerte und wir den Frühling schon 
mit Freude erwarteten, haben wir ver-
sucht ihn mit Liedern und Geschichten 
zu vertreiben. Bei einigen Frühlings-
spaziergängen genossen wir schon das 
Zwitschern der Vögel, beobachteten 
Insekten und entdeckten Blumen, die 
die Boten in dieser schönen Jahreszeit 
sind. Außerdem freuen wir uns, dass 
wir wieder mehr Zeit im Garten, mit 
Schaukeln, Sandspielen, Klettern, … 
verbringen können.

Fastenzeit, Ostern und Frühling im Kindergarten Pöstlingberg

Haarsträubende Experimente am 
Projekttag der Naturwissenschaft en 
in der Volksschule!

Die Vorschüler sowie die Schülerin-
nen und Schüler der 1. und 2. Klas-
sen erhielten an verschiedenen Statio-
nen Einblicke in die Geheimnisse von 
Schall, Elektrostatik, Magnetismus ...

Die Schüler(innen) der Polytechni-
schen Schule versetzten die Dritt- und 

Viertklässler mit Phänomenen der 
Physik in Staunen: Von der Sinnes-
straße bis zum Raketenstart reichte das 
Angebot.

Im Märzen der Bauer die ... Schüler 
betreut: Die 3b besuchte den Mühl-
viertler Bergbauernhof in Erdleiten. 
Dort durft en sie Butter rühren, Topfen 
herstellen, Brot backen und die Tiere 
versorgen.

Aus der Schultasche geplaudert:
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BERICHT AUS DEM 
STANDESAMT

Geburten:
Mayer Johannes, Angererweg 11
Bruckmüller Sofi e, Kreuzweg 3
Köppl Erik, Gengerstraße 2
Gruber Aline, Wieshof 53
Dessl Maria, Limberg 13

Hochzeiten:
Füreder Stefan und Füreder Tanja, 

Schlagbergstraße 72

Todesfälle:
Laßnig Willibald, Marktstraße 31
Lechner Gerhard, Hangweg 11
Lindermayr Gertrude, Fazeny-Straße 2
Rechberger Anton, Lassersdorf 15
Zeiner Leopoldine, Koglerauer Weg 16

Wir gratulieren recht herzlich!

zum 80. Geburtstag
Maria Buchgeher, 

Großambergstraße 106
Alois Neundlinger, 

Lichtenberger Straße 108

zum 85. Geburtstag
Norbert Wögerbauer, Marktstraße 6/3

zum 91. Geburtstag
Margarete Kirchmeir, 

Dießenleitenweg 235/2

Im Rahmen des Informatikunterrichtes 
wird den Schüler(inne)n der 4. Klassen 
Hauptschule die Möglichkeit geboten, 
Prüfungen für die einzelnen Module 
des Europäischen Computerführer-
scheins (ECDL) abzulegen.

Am 22. Dezember 2008 fand die erste 
Prüfung (Modul 3 – Textverarbeitung) 
statt. Alle 19 Schüler(innen) bestanden 
die Prüfung auf Anhieb, 16 von ihnen 
erreichten mehr als 90 % aller Punkte! 
Altmüller Fabian erzielte sogar ein Er-
gebnis mit 100 %.

Auch die zweite (Modul 6 – Präsen-
tation) der insgesamt sieben Prü-
fungen für den ECDL haben die 
19 Schüler(innen) am 23. März auf 
Anhieb bestanden!

Im heurigen Schuljahr wird es noch 
einen weiteren Prüfungstermin für ein 
Modul geben. 

Europäischer Computerführerschein für Hauptschüler

Herzlichen Dank dafür, dass die Ge-
meinde dem langen Drängen seitens 
der Lehrer und des Direktors der 
Hauptschule Gramastetten ein Ende 
bereitete und für die Schüler(innen) 
bunte und sehr nette Sitzgelegenheiten 
anschafft  e, sodass gemütliche Gesprä-
che, Jausenrunden ... stattfi nden kön-
nen. Die Kinder genießen diese neue 
Situation in den Gängen sehr. 

Dir. Walter Pichler

Neue Sitzgelegenheiten für Hauptschüler

Ihr Können stellten kürzlich die Lehr-
linge der Bezirke Linz-Land, Linz-Stadt 
und Urfahr-Umgebung beim Tischler-
lehrlingswettbewerb im WIFI Linz un-
ter Beweis.

Äußerst zufrieden mit den Leistungen 
war vor allem der Bezirkslehrlingswart 
Manfred Huemer, der sich vor allem 
über die hohe Qualität der Ausbildung 
seiner Nachwuchsfachkräft e freute. 
Besonders erfreut war er über den Sieg 
von Markus Rechberger, der das dritte 
Lehrjahr in seinem Betrieb absolviert. 

Neben „Holz erkennen“ mussten die 
Lehrlinge im ersten Lehrjahr einen 
CD-Ständer, im zweiten Lehrjahr ein 
Schlüsselkästchen und im dritten Lehr-
jahr einen Hocker anfertigen.

Die Marktgemeinde Gramastetten gra-
tuliert sehr herzlich.

Bildmitte: 
Bezirkssieger Markus Rechberger 
aus St. Veit/Mkr. (Lehrling bei der 
Tischlerei Huemer, Gramastetten)

Tischler-Bezirkslehrlingswettbewerb 
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Zu der am Samstag, 14. März 2009 im Feuerwehrhaus Kog-
lerau abgehaltenen Jahresvollversammlung konnte Kom-
mandant Walter Haslinger zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Unter den Ehrengästen befanden sich  Bürgermeister Mag. 
Andreas Fazeni, Vizebürgermeister Martin Buchgeher, Bür-
germeister aD ÖkR Michael Freiseder, Pfb kdt. Alexander 
Führlinger und zahlreiche Ehrendienstgradträger.

Die vorgetragenen Berichte der einzelnen Kommandomit-
glieder spiegelten eindrucksvoll die im abgelaufenen Jahr 
geleisteten Tätigkeiten wider. Neben mehreren Brandein-
sätzen wurden zahlreiche technische Einsätze durchgeführt. 
Ein besonderes Augenmerk wurde auch im Jahr 2008 wieder 
auf die Ausbildung unserer Feuerwehrmitglieder gelegt. Die 
regelmäßigen Monatsübungen der Aktiven bilden ebenso 
einen fi xen Bestandteil wie auch die Übungen und Schulun-
gen der Jungfeuerwehrmitglieder. Für diese wurden mehr 
als 1200 Stunden aufgewendet. Erfreulich war auch, dass 
vier Jungfeuerwehrmitglieder in den Aktivstand übertraten 
und somit angelobt werden konnten. 

Ein Höhepunkt war die Auszeichnung verdienter Kameraden 
für 25-jährige und 60-jährige Tätigkeit in der FF Koglerau. 

Die FF Koglerau feiert heuer ihr 100-jähriges Bestehen. Die-
ser Anlass wird am Samstag, 20. Juni 2009 ab 20:00 Uhr beim 
Feuerwehrhaus Koglerau mit einem Sonnwendfeuer und Ju-
biläumsfeuerwerk gefeiert. Am Sonntag, 21. Juni erfolgt dann 
ab 09:30 Uhr eine Feldmesse mit Festakt und Fahrzeugseg-
nung. Im Anschluss fi ndet ein Frühschoppen mit der Feuer-
wehrmusik Gramastetten statt. Die FF Koglerau lädt schon 
heute sehr herzlich zu diesem würdigen Fest ein. 

Jahresvollversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Koglerau

Vier Jungfeuerwehrmitglieder werden angelobt.

Fotos oben und unten: Auszeichnung verdienter 
Kameraden für 25-jährige und 60-jährige Tätigkeit in 

der FF Koglerau.
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Bei den österreichischen Hallenstaats-
meisterschaft en von 28. Februar bis 
01. März 2009 im Wiener Stadthallen-
bad verpasste Daniel Wartner am zwei-
ten Tag der Wettkämpfe trotz fabelhaf-
ten oberösterreichischen Jugendrekords 
über 50 m Freistil (24,47) das Finale der 
besten acht um 3/100 Sekunden.

Am dritten und vierten Tag erschwamm 
Daniel über 100 m und 200 m Freistil 
ebenfalls oberösterreichische Jugend-
rekorde (52,87, 1.52,78), beide Best-
leistungen reichten für das A-Finale, 
womit Daniel mit den Großen des 
österreichischen Schwimmsports (Ro-
gan, Jukic, Koll etc.) ins Wasser durft e, 
über 200 m erreichte er sogar Platz 6.

Mit seinen Bestzeiten über 50 m/100 m 
Freistil unterbot Daniel das Limit für 

das Europäische Olympische Jugend-
festival (EYOF), das im Sommer in 
Tampere/Finnland stattfi ndet, um 0,5 
bzw. um 1,5 Sekunden. Über 200 m 
Freistil erreichte er ebenfalls das Limit, 
muss jedoch einem Grazer den Vortritt 
lassen.

Wir gratulieren herzlich zu diesen 
sportlichen Leistungen und wünschen 
Daniel weiterhin so großartige Erfolge. 

Sozialberatungsstelle Gramastetten
des Sozialhilfeverbandes UU und 
des Roten Kreuzes

Marktstraße 17 (Gemeindeamt EG)
4201 Gramastetten
Tel. u. Fax 07239/204 17
E-Mail: sozialberatung.gramastetten@
o.roteskreuz.at
Ansprechpartnerin: Elfriede Freiseder

Öff nungszeiten:
Montag: von 08:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag:  von 08:00 bis 11:00 Uhr
 und  von 17:00 bis 19:00 Uhr
Freitag: von 08:00 bis 11:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

bei Bedarf auch Hausbesuche möglich

Angst an sich stellt einen wichtigen 
menschlichen Gefühlszustand dar 
und tritt als sinnvolles Warnsignal auf, 
wenn Ereignisse oder Situationen als 
bedrohlich, gefährlich oder unkont-
rollierbar eingeschätzt werden. Treten 
Ängste ohne reale Bedrohung auf und 
sind sie übermäßig stark und häufi g, 
können sie unseren Alltag massiv be-
einträchtigen. Man spricht dann von 
einer Angststörung. 

Folgendes Beispiel gibt einen Ein-
blick, wie sich Ängste im Alltag äu-
ßern können: 
Frau S. ist wie gewohnt einkaufen, als 
sie wie aus dem Nichts ein Engege-
fühl in der Brust spürt und nicht mehr 
durchatmen kann. Ihr Herz beginnt 
zu rasen, und sie hat das Gefühl zu er-
sticken. Frau S. kann nicht mehr klar 
denken, sie erlebt Schweißausbrüche 
und läuft  aus dem Geschäft . Nur sehr 
langsam kann sie sich wieder beru-
higen. Schon bald danach hat Frau S. 
wieder einen solchen „Anfall“ (auch 
genannt Panikattacke), während sie 
mit Freundinnen entspannt in einem 
gemütlichen Kaff eehaus sitzt. Jetzt ist 
dieser Anfall noch viel schlimmer – sie 
hat dabei auch das Gefühl „verrückt“ 
zu werden und die Kontrolle zu verlie-
ren. Frau S. traut sich bald nicht mehr, 

alleine das Haus zu verlassen. Die 
meiste Zeit ist sie angespannt und zieht 
sich immer mehr zurück. Die Sympto-
me stoßen bei ihrem Mann auf Unver-
ständnis, und er wirft  ihr sogar vor, sie 
sei hysterisch.

Die hier beschriebene Panikstörung, 
bei der plötzliche und unerwartete 
Angstanfälle charakteristisch sind, ist 
nur ein Beispiel dafür, in welcher Form 
Ängste zutage treten können. Sie un-
terscheidet sich von der so genannten 
Generalisierten Angststörung, die 
als zentrale Merkmale ständig unkon-
trollierbare Sorgen und Befürchtungen 
sowie Gefühle drohenden Unheils be-
inhalten. Als Begleitsymptome werden 
häufi g innere Unruhe, Schlafstörun-
gen, Ruhelosigkeit, leichte Ermüdbar-
keit, Reizbarkeit, die Unfähigkeit sich 
zu entspannen, aber auch körperliche 
Beschwerden (wie Herzrasen, Schwit-
zen, Magenbeschwerden, Übelkeit, 
Schwindel, …) angegeben. 

Viele Betroff ene reagieren auf Angster-
lebnisse in gleicher Weise. Sie vermei-
den künft ig Situationen, bei denen 
sie eine erneute Angstattacke vermu-
ten (sie entwickeln eine „Angst vor 
der Angst“), und ziehen sich immer 
mehr aus dem sozialen Leben zurück. 

Mit dieser Strategie kann der Angst-
kreislauf jedoch nicht unterbrochen 
werden – im Gegenteil – durch jede 
Vermeidungsreaktion wird den Betrof-
fenen immer wieder bestätigt, dass die 
Angstattacken wirklich gefährlich sein 
könnten und die Situation tatsächlich 
bedrohlich ist. Angststörungen treten 
nicht selten in Verbindung mit ande-
ren psychischen Erkrankungen auf. 
Auch aktuelle gesellschaft liche Prob-
leme, wie Stress am Arbeitsplatz oder 
Existenzängste (Angst vor Verlust des 
Arbeitsplatzes, Arbeitslosigkeit, fi nan-
zielle Schwierigkeiten, …), führen im-
mer häufi ger zu Angststörungen.

Professionelle Hilfe und Unterstützung 
erhalten Sie in der folgenden Einrich-
tung:

Mikado Beratung
Waldingerstraße 1, 4201 Gramastetten
07239/20076 oder Online unter www.

arcus-sozial.at

Mag. Romana 
Gumpoldsberger
Klinische und 
Gesundheitspsy-
chologin

Daniel Wartner erbrachte Limits für europäische Jugendtage 
und drei oberösterreichische Jugendrekorde
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Verkaufe Kinderwagen, BMX-Rad für 
Kleinkind, Dreiradler mit Haltestange 
und Kinderklobrillenaufsatz (neu-
wertig) mit Leiter. Tel: 0664/185 37 03 

Ca. 90 m2 große, sehr sonnige Gar-
tenwohnung (Mietkauf) mit zwei 
Kinderzimmern, individuell gestaltet 
und mit Fußbodenheizung ausgestat-
tet, ist ab 1. Mai 2009 zu haben. Besich-
tigung nach telefonischer Vereinba-
rung in Gramastetten, Hopfengarten!
Tel: 0676/705 71 45, Daniela Durstberger

Joe Prommer (bekannter Elvis-
Imitator) gibt Gitarrenunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Tel.: 07239/8064 oder 0664/934 43 30, 
Web: www.elvislebt.at

Geschäft slokal oder Ausstellungsfl ä-
che, 135 m2, ebenerdig. Bönisch Clau-
dia, Handy 0664/646 73 72, E-Mail: v-v.
peter.boenisch@aon.at 

Neuwertiges, modernes Dop-
pelbett inkl. 2 Lattenrosten und 
2 Nachtkästchen zu verkaufen. Nuss-
optik mit creme-weiß, schönes De-
sign. Preis nach Vereinbarung unter 
Tel. 0699/12 64 65 32

Verkaufe Fiat Punto, BJ. 11/96, neues 
Pickerl, neue Winterreifen, neues Ser-
vice, 130.000 km, schwarz, kein Rost!! 
Mit neuer Vignette um € 2.500,-. Tele-
fon: 0676/650 29 33, E-Mail: gintand@
gmx.at

Verkaufe Ford Mustang Cabrio, EZ 
12/2007, violett, neues Stoff verdeck, 
3,8 l/V6, 140 KW, 106.170 km, Origi-
nalimport aus Kanada, alles eingetra-
gen lt. Einzelgenehmigungsbescheid. 
TOP ZUSTAND! 
Verkaufe auch Audi A3 sportback 
Ambition 1,9 TDI PDF, EZ 01/2007, 
Diesel, 1896 ccm, 77 KW (105 PS), 
23.320 km, mauritius blau perleff ekt, 
TOP ZUSTAND! Viele Extras!
Nähere Infos per Mail oder telefo-
nisch bei Herbert Wolfmayr, Grama-
stettner Straße 48, 4111 Walding, Tel. 
0699/16 94 22 76, E-Mail. wolfmayr@
gemserver.at

Suche ca. 80 m2 große, sonnige Ei-
gentumswohnung in Ruhelage mit 
schöner Aussicht. Tel. 0688/816 39 20

Suche Nagelmodelle, mache Nägel 
in Gel oder Acryl, auch bei Ihnen zu 
Hause, bin gelernte Nageldesignerin 
und suche noch Modelle zur Verbes-
serung meiner Technik, bevor ich 
zum Arbeiten anfange. Infos unter 
0676/650 29 33 

Die Bundesanstalt Statistik Österreich 
sucht im gesamten Bundesgebiet of-
fene, kommunikative Persönlich-
keiten für statistische Erhebungen 
auf Werkvertragsbasis. Aufgabe ist die 
Erhebung statistischer Daten in Haus-
halten. Hierbei handelt es sich um lau-
fende Erhebungen, von denen einigen 
eine gesetzlich geregelte Auskunft s-
pfl icht zu Grunde liegt. Voraussetzung 
sind sehr gute Deutschkenntnisse und 
Ausdrucksfähigkeit, gepfl egtes Auft re-
ten und Einsatzbereitschaft . Ein eigener 
PKW ist von Vorteil. Senden Sie uns 
bitte Ihren Lebenslauf mit Foto und 
sämtlichen Kontaktdaten per E-Mail 
an bernhard.supp@statistik.gv.at.

Wir suchen eine verlässliche Reini-
gungskraft  für unser Büro in Grama-
stetten. Ca. 2 Std./Woche, jedoch nur 
ab Freitag Mittag oder Wochenende! 
Fa. Regatronic GmbH, Fr. Mayr, Ge-
werbepark 9, 4201 Gramastetten, 
Tel. 07239/7550-10, E-Mail: a.mayr@
regatonic.at

Der Wasserverband Fernwas-
serversorgung Mühlviertel, Tel. 
07215/2242-0, sucht für die Be-
triebsstellen Pregarten und Hell-
monsödt eine(n) vollbeschäft igte(n) 
Betriebshelfer(in).
Bewerbungen mittels Bewerbungsfor-
mular sind an das Büro des Wasserver-
bandes, 4202 Hellmonsödt, Eckarts-
brunn 27 zu richten und müssen bis 
08. Mai 2009 eingelangt sein. Bewer-
bungsformulare fi nden Sie im Internet 
unter www.fernwasser-muehlviertel.at.

Verlässliche Reinigungskraft  für 
Haushalt, ca. zwei Stunden (14-tägig) 
dringend gesucht!
Tel. 0664/761 52 12 ab 18:00 Uhr

Ich besuche derzeit die 7. Klasse des 
BORG, Honauerstr. in Linz und suche 
nach einem Ferialjob. Ich habe schon 
ein wenig Büroerfahrung, interessiere 
mich aber für alles (Büro, Babysitten, 
Haushaltshilfe, ...); bin über jedes An-
gebot glücklich. Tel. 0699/12 39 51 21, 
E-Mail: Gudrun.Huszar@gmx.at

StelleninserateInserateTennisverein Gramastetten

Am 22. Februar 2009 fand der seit 
langem vorbereitete Faschingszug des 
Sportvereines Gramastetten statt, bei 
dem auch dieses Bild entstand. Es zeigt 
eine starke Abordnung des Tennisver-
eines, dem das Kassieren des Eintrittes 
in einem Teil des Veranstaltungsgelän-
des anvertraut wurde. Jetzt werden sich 
sicherlich einige Gramastettnerinnen 
und Gramastettner fragen, was denn 
der Faschingszug mit der heurigen 
Tennissaison zu tun hat?! Nun – nicht 
nur, dass sich die Tennismitglieder so 
zahlreich für die Unterstützung des 
Faschingszuges bereit erklärt haben, 
wollten sie sich durch ein einheitliches 
Auft reten auszeichnen. Sie setzten da-
mit ein sichtbares Zeichen für „Wir ge-
hören zum Tennisverein – wir gehören 
zusammen – gemeinsam können wir 
viel bewegen.“

Gerade in turbulenten Zeiten wie 
diesen ist es von großem Vorteil und 
wichtig, Kollegialität und Gemein-
schaft sgeist zu fördern, zu pfl egen und 
auf diese vertrauen zu können. Die-
se menschlichen Qualitäten werden 
im Tennisverein Gramastetten sehr 
hochgehalten – Wandertag, kleine und 
große Feste auf der Tennisanlage und 
gemeinsame sportliche Aktivitäten 
usw. zeugen davon, und es wird dem 
Vorstand sehr häufi g refl ektiert, dass es 
ein schönes Gefühl ist, „dabei zu sein“. 
Diese Aussagen veranlassten die Vor-
standsmitglieder, die heurige Saison 
unter das Motto „Dazugehören“ zu 
stellen. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie 
auch ‚dazugehören’ wollen und laden 
Sie ein, sich auf der Homepage www.
gramastetten.at/tennis oder bei jedem 
Vorstandsmitglied zu informieren. 
Eine neue, spannende und lustige Ten-
nissaison erwartet Sie und uns.
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Das Rote Kreuz Urfahr-Umgebung 
veranstaltet einen Ausbildungslehr-
gang für freiwillige Rettungssanitäter 
vom 13. Juli bis 07. August 2009.

Nach 100 Stunden Th eorieausbildung 
folgt ein 160-stündiges Praktikum. Mit 
einer kommissionellen Abschlussprü-
fung am 11. September 2009 ist die 
Ausbildung zum Rettungssanitäter ab-
geschlossen.

Für Auskünft e zu diesem Lehrgang 
steht das Sekretariat der Bezirksstelle 
Urfahr-Umgebung Tel.: 0732/7644–
403, E-Mail: uu-offi  ce@o.roteskreuz.
at gerne zur Verfügung.

Ungefähr 60 Personen folgten der Ein-
ladung von Bürgermeister Mag. And-
reas Fazeni und nahmen mit großem 
Interesse am Informationsabend am 
Donnerstag, 19. März 2009 im Grama-
phon teil. Herr Mag. Johannes Brandl 
von der SPES Akademie Schlierbach 
erläuterte den Anwesenden das Nach-
barschaft shilfeprojekt, und noch am 
selben Abend bildete sich eine enga-
gierte Betreibergruppe, bestehend aus 
fünf Personen, mit dem Ziel einer Ver-
einsgründung.

Es sind dies:

 Waltraud Reisinger• 
 Engelbert Haider• 
 Ruth Kaiser• 
 Werner Unterstab• 
 Kirchmayr Adolf• 

Die beabsichtigte Gründung des Nach-
barschaft shilfeprojektes ZeitBank55+ 

in Form eines Vereines wurde bereits 
schrift lich bei der Bezirkshauptmann-
schaft  angemeldet. Die nächste ge-
plante Aktion wird ein öff entlicher 
Stammtisch für Interessent(inn)en 
sein, der weitere Informationen ver-
breiten und zugleich schon der aktiven 
Mitgliederwerbung dienen soll.

Ansprechpersonen derzeit:

Ruth Kaiser
Tannbrunnweg 7
Tel: 07239/8815

Werner Unterstab
Schmiedberg 4
Tel: 0699/11 40 22 44

In der ZeitBank55+ arbeiten Men-
schen zusammen und sind füreinan-
der da. Für die Hilfen, die man gibt, 
bekommt man die Zeit dafür auf einem 
Stundenkonto gutgeschrieben. Und 
wenn man selber Hilfe in Anspruch 
nimmt, „bezahlt“ man mit diesen an-
gesparten Stunden. Obwohl diese In-
itiative ZeitBank55+ genannt wird, 
können alle Menschen ab 18 Jahren 
Leistungen anbieten und in Anspruch 
nehmen. In einigen Gemeinden wurde 
diese beeindruckende Idee der Nach-
barschaft shilfe bereits erfolgreich um-
gesetzt. 

ZeitBank55+: erfreuliches Interesse!

Rauchfrei-Seminar

Die „Plattform rauchfreie Gemeinde“ 
bietet am Samstag, 23. Mai 2009, um 
09:50 Uhr im Bienenmuseum, Gries-
mühlweg 2, 4180 Zwettl an der Rodl 
ein Seminar „Rauchfrei in 5 Stunden 
- ohne Entzugserscheinungen und 
Gewichtsprobleme“ 

Seminarleitung: Dipl. Ing. Josef Enichl-
mayr. Das Seminar ist für alle Lehrlinge, 
für alle Jugendlichen (bis zum 21. Le-
bensjahr) sowie für werdende und stil-
lende Mütter kostenlos. Anmeldung 
und Info unter: Telefon 0800/21 00 23 
kostenfrei!

Rettungssanitäterausbildung – Sommerkurs

5884 Unterschrift en 
für Gleichbehandlung 
der Betreuung durch 

Tagesmütter  

Die sechs Geschäft sführerinnen der 
Oö. Tagesmüttervereine übergaben 
am Donnerstag, dem 5. März 2009 an 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
und an die Vorsitzende des Petitions-
ausschusses Frau LAbg. Dr. Kordula 
Schmidt eine Petition.

Innerhalb der letzten drei Wochen be-
fürworteten rund 6000 Personen mit 
ihrer Unterschrift  die Aktion, welche 
auf die drohende fi nanzielle Ungleich-
behandlung von Eltern hinweist, die 
ihre Kinder bei Tagesmüttern betreuen 
lassen.

Um auf die zu erwartende Benachtei-
ligung aufmerksam zu machen, sind 
weitere Aktionen geplant.

ZEITBANK
55+Ein Projekt

der SPES Akademie
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Die Oö. Famili-
enkarte mit ÖBB-
Vorteilsfunktion 
bringt wieder 
jede Menge Vor-

teile für die oberösterreichischen Fa-
milien!

„10 Jahre Oö. Familienkarte“ • 
Großes Familienfest am 06. Juni 
2009 am Vorplatz des Hauptbahn-
hofes Linz zwischen 10:00 und 
18:00 Uhr aus Anlass des 10. Ge-
burtstages der oö. Familienkarte. 
Neben dem Milka-Truck warten 
noch zahlreiche Attraktivitäten, bei 
denen Spiel und Spaß nicht zu kurz 
kommen! Als Abschluss sorgt die 
Band Bluatschink mit einem Kin-
derkonzert für Spaß und Begeiste-
rung. 
Buch „Oö. Spielplatzführer“• 
Schöne, idyllische, abenteuerliche, 
lustige und spannende Spielplätze 
sind darin angeführt. Holen Sie sich 
den druckfrischen Oö. Spielplatz-
führer bei den Bürgerservicestellen 
des Landes (LDZ, Landhaus und 
den Bezirkshauptmannschaft en) 
sowie den Tips-Regionalstellen.
„Tag der Beziehung“ am 16. Mai • 
2009
Für alle Paare, denen ihre Bezie-
hung wichtig ist und die nach einer 

lebendigen Partnerschaft  suchen. 
Flächendeckend in zehn Orten in 
Oberösterreich geben kompetente 
Referenten Impulse, Anregungen 
und Tipps über das Gelingen von 
Beziehung und Partnerschaft . Kos-
ten: 10,00 Euro pro Paar – kosten-
lose Kinderbetreuung! 
Happy Birthday – 10 Jahre Jagd-• 
märchenpark Hirschalm 
50 % Ermäßigung vom 03. bis 
30. Juni 2009 auf den Eintrittspreis 
für alle Familien mit der Oö. Fami-
lienkarte. Über 40 Märchen- und 
Spielestationen, wie Sommerrodel-
bahn, Familienachterbahn, Free-
Fall-Turm uvm., sorgen dafür, dass 
bestimmt keine Langeweile auf-
kommt. 
Aquapulco – Familienmonat im • 
Juni
Für alle Wasserratten, die wieder 
einmal so richtig Spaß und Action 
haben wollen, ist das die beste Ge-
legenheit zum günstigen Tarif. Die 
beliebte Wasserwelt kann von allen 
Oö. Familienkartenbesitzer(inne)n 
den ganzen Monat Juni zum halben 
Preis genutzt werden. 
Kinderfahrradsitze um 27,50 • 
Euro.
Durch Unterstützung der Koopera-
tionspartner kostet der Kinderfahr-
radsitz der Firma Walser nur sen-

sationelle 27,50 Euro und kann bei 
allen Filialen der Firma Forstinger 
erstanden werden. Der Fahrradsitz 
ist für Kinder bis 22 kg geeignet. 

Detailinformationen zu diesen und 
zahlreichen weiteren Aktionen fi nden 
Sie auf www.familienkarte.at. Dort 
können Sie auch unseren kostenlosen 
Newsletter abonnieren und Sie werden 
immer rechtzeitig über alle Highlights 
informiert.

Online-Rechner auf www.familien-
karte.at
Als besonderen Service stellt das Fa-
milienreferat ab sofort für die Förde-
rungen aus dem eigenen Bereich (Oö. 
Schulbeginnhilfe, Oö. Schulveran-
staltungshilfe und Oö. Kinderbetreu-
ungsbonus) einen Online-Rechner zur 
Verfügung. Damit haben Antragsteller 
die Möglichkeit, vorweg selbst heraus-
zufi nden, ob sie aufgrund der vorlie-
genden Einkommenssituation unter 
die entsprechende Einkommensgrenze 
fallen. Anhand eines Jahreslohnzettels 
sind nur wenige Positionen einzuge-
ben. Man erhält umgehend die Infor-
mation, ob die jeweilige Förderung auf-
grund des Einkommens beansprucht 
werden kann.

Mehr Polizist(inn)en für Oberösterreich!

Die Frühlings-Highlights mit der Oö. Familienkarte

Das Landespolizeikommando Ober-
österreich beabsichtigt, im Jahr 2009 
männliche und weibliche Personen für 
eine künft ige Verwendung im Exeku-
tivdienst aufzunehmen.

Bewerber(innen) für diese Ausbil-
dungsplätze müssen folgende Erfor-
dernisse erfüllen:

Die österreichische Staatsbürger-1. 
schaft ,
die volle Handlungsfähigkeit,2. 
ein Mindestalter von 18 Jahren und 3. 
ein Höchstalter von 30 Jahren bei 
Eintritt in den Exekutivdienst,
Mindestgröße von 163 cm für Be-4. 
werberinnen und 168 cm für Be-
werber,
die amtsärztlich festgestellte Eig-5. 
nung für den Exekutivdienst,

ein im Hinblick auf die angestrebte 6. 
Verwendung unbeanstandetes Vor-
leben,
abgeleisteter Grundwehrdienst zum 7. 
Dienstantritt (gilt nur für männli-
che Bewerber)
Führerschein der Gruppe/Klasse B 8. 
bis zu Beginn der Ausbildung.

Schrift liche Bewerbungen können 
sofort persönlich oder im Postwege 
direkt beim Landespolizeikomman-
do OÖ, Gruberstraße 35, 4021 Linz, 
LPK-O-PA@polizei.gv.at eingebracht 
werden.

Auskünft e erteilen: Landespolizei-
kommando OÖ, Herr Neubauer, 
Tel. 059133 40 5101 oder
Frau Pree, Tel. 059133 40 5106 und 

jede örtliche Polizeidienststelle www.
polizei.gv.at
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Ansprechpersonen 
im Gemeindeamt

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Marktgemeindeamtes Gramastetten sind 
gerne für Sie da:

Telefon: 07239/8155-0 Fax: 07239/8155-12
Adresse:
Marktgemeinde Gramastetten
Marktstraße 17, 4201 Gramastetten
E-Mail: 
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at
Internet: 
www.gramastetten.ooe.gv.at
Öff nungszeiten:
Montag–Freitag:................07:30-13:00 Uhr
Donnerstag: .......................14:00-18:00 Uhr 
zusätzlich nach tel. Vereinbarung: 
Montag u. Dienstag: ...........14:00-18:00 Uhr

Damit Sie Zeit und Telefongebühren spa-
ren, wählen Sie bitte direkt zur/m zustän-
digen Sachbearbeiter/in durch. 

Telefon: 07239/8155 .............................DW
Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni ...............................20
Handy: 0664/101 00 11
Amtsleiter 
Rudolf Haslmayr ......................................22
Handy: 0664/322 88 57
Sekretariat: 
Waltraud Ganser ......................................17
Bürgerservice, Abfallabfuhr, 
Wahlen ua:
Daniela Breuer .........................................10
Melde- und Staatsbürgerschaft sangele-
genheiten, Standesamt ua:
Monika Mairhofer ...................................40
Homepage, Gemeindenachrichten, 
Kultur ua:
Leopold Hamberger ................................11
Bauwesen:
Abteilungsleiter Walter Knabl ................23
Bernhard Dessl ........................................28
Bautechnik (Winterdienst, Straßen ua):
Josef Kaiser ...............................................21
Grund- und Hausbesitzabgaben:
Ulrike Schlosser .......................................19
Roswitha Oberhamberger ......................41
Kassa, Schülerausspeisung ua:
Johann Pargfrieder ..................................27
Personal:
Mag.a Christine Bargfrieder ...................29
Elisabeth Hofer ........................................24
Buchhaltung:
Abteilungsleiterin 
Liselotte Altmüller ...................................18
Mag.a Edith Riener-Karl .........................30
Angela Lehner ..........................................15

Gemeindebücherei 
Gramastetten

Marktstraße 17, Tel. 07239/8155-0

Bücher, CDs, DVDs, Spiele, ... unser 
Medienangebot wird laufend erwei-
tert. 
Wohlfühlecke mit Möglichkeit in Hör-
bücher und CDs hineinzuhören

Neuzugänge sind im Fenster links ne-
ben dem Eingang zum Gemeindeamt 
ausgestellt!

Schauen Sie doch vorbei!

Öff nungszeiten:
Mo–Fr: 07:30 bis 13:00 Uhr
Do: 14:00 bis 18:00 Uhr

Ansprechpartnerinnen: 
Liselotte Altmüller, DW 18, 
Angela Lehner, DW 15

Es gibt sie wieder – 
die Orginial Hummel’s 
Gramastettner Krapferl 

und Zwieback

Mit Jahreswechsel trat Herr Hermann 
Knollmayr in seinen wohlverdienten 
Ruhestand. Sein Nachfolger Johannes 
Mayr musste einige Änderungen vor-
nehmen, weshalb die Krapferlbäckerei 
vorübergehend geschlossen war. Am 
05. April öff nete die „Hummel’s Back-
manufaktur“ ihre Pforten und setzt 
nun die Tradition des Krapferl- und 
Zwiebackbackens am alten Standort 
im oberen Markt fort. 

Ehrung für Renate Riener 
und Dr. Johann Reiter

Als Dank und Anerkennung für über 
fünfzehn Jahre ehrenamtliches Enga-
gement bei der Aktion Gesunde Ge-
meinde überreichte Landesrätin Dr. 
Silvia Stöger am 06. März 2009 an Frau 
Renate Riener und Herrn Dr. Johann 
Reiter Ehrenurkunden.

Die Marktgemeinde Gramastetten be-
dankt sich ebenfalls sehr herzlich für 
das große Engagement und gratuliert 
zu dieser Anerkennung.

v.l.: LR Dr. Silvia Stöger, Vzbgm. 
Martin Buchgeher, Renate Riener, 

Dr. Johann Reiter

Reifenmontage, Reparatur 
und Zwischenlagerung

Karl Durstberger
(vulgo Vordernußböck)
Wieshof 20
4201 Gramastetten
Tel.: 07239/8983
Mobil: 0650/440 45 58

Reifendimensionen & Preise:
205/55/16v  ab € 60,-
195/65/15h ab € 45,-
Umstecken pro Garnitur  € 10,-

Verschiedenes


